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Aro . 16 . Montag , den 2O . April 1807,

Wöchentliche Lftfriesische

Avertissement.
r . Der wiederholMlich ergangenen Verordnungen ohngeachtet , hat man dennoch

mißfällig bemerken müssen : daß viele Einwohner hiesiger Provinz , sowohl m den Städ¬
ten , als auf dem platten Lande , ihre Hunde , besonders aber Wind - und Hühner - Hunde
ungebmigelt herum laust » lassen und in das Feld mitnehmen , wodurch öfters in dm herr¬
schaftlichen Wildbahnen und Forsten Schade » angerichtet wird.

Es werden deshalb die bestehenden desfalsi
'
gcn Verordnungen dem Publrco noch¬

mals in Erinnerung gebracht - und wird zugleich jedermann , der Hunde hält , angewiesen:
am wenigsten Wind - und Hühner - Hunde frey herum laufen zu lassen , oder ungebüngelk
ml : sich ans das Feld , oder in herrschaftliche Wildbahnen 5 " nehmen ; indem die Forst-
und Jagd - Bediente gemessenst insirllirt sinv , mit aller Ärtelrtion darauf zu vigiliren , daß
am wenigsten W nd - uno Hühner Hunde nngebüngclt herum laufen , und wenn sie der-
gleichen antreffen , die Eigenlhümer der Hunde zur gesetzlicher unausbleiblicher Bestrafung
der Obrigkeit anzuzeigen ; die Hunde aber , welche in den Forsten und Wildbahnen ange¬
troffen werden , sofort todt zu schießen ; deren Eigenthümer sodann noch besonders bestraft
werde» sollen.

Hiernach hat sich also ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten»
Aurich , den n . April 1807.

Ostfriesifche Krieges - und Domaknen - Cammer»

C L r a k L s rr e s
r . Der Johann Hinrichs Meßner auf dem

Jhlower - Vehn erhielt rm Jahre 1784 von der hoch-
preH' lichcn Krieges , und Dviimincn - Cammer ein da-
ftibft dclegenes Colonat , groß 4 Dicurakhm » 402
iivöiffüßlgcn Quadrat - Ruthen in Erbpacht, welches,
nachdem die 4c. Cammer ein Sonülnur » kudäirec-
rum an die Compagnie der Ober - Erbpächter des
Jhlowcr - Vehns abgetreten hatte , von dieser auf
4 Mohr - Diemathen , 450 fnchehnfüßigmRuthen
vergrößert , und von dem Johan » Hinrichs Flcßneri» snno 1742 mit einem Hanfe bebauet wurde.

Im Jahre 1805 verkaufte derselbe das Hausmit Garten und Lande privatim an seine« Sohn Hm-
rich Janffen Fleßner , welcher es ihm aber neuerlichwieder ubmrug ; worauf er es an den Schiffer und
kMdgebräucher Gerd Ennen Flcßner , gleichfalls aufdnn Mwer,Vehn wohnhaft , privatim verkaufte.

L r e d L r » r u m.
Auf dessen Instanz werden nun Mm Amtgerich¬

te zu Aurich , mtt Vorbehalt der Rechte der ins Feld
gerückten Militair - und der ihnen gleich geachtete»
Personen , Alle und Jede , welche auf solchesHaus
mit Garten und Lande , oder aus die Kaufgeidcr , resp.
ein Eigenthuins - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstdarkeits- Benaherungs - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögken , öffentlich vorgela«
den , spätestens am 5 . Map d . I . , persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Coimnissarien Leber , Men-
cke rc. ihre Ansprüche hiefcibst anzumelden , unter der
Warnung , daß jeder Ausbleibende damit präcludirt
und ihm sowohl gegen den Provokanten, als gege«
die sich etwa meldende , zur H - bung kommende Gläu¬
biger , eia ewiges Stillschweigen auferkgrt werben
soll.

Signatum Aurich im Amkgerichte , den s6 . Ja¬
nuar 1807 . Trlting . s.



2. Nachdem der Hausmann Harm Christs-
-hers in der Lintelcr - Marsch bcym Amtgerichte an-
gezeiget, daß er nicht im Stande scy seine jetzt ans ihn
andringende Creditores zu befriedigen » und deshalb
doms ceäiret , und auf gerichtliche Inventarisation
ftines Vermögens angetragcn hat » so ist ?>«-
Qscretarn der generale Eoncurs über dessen Verinö-
gen rröfnet worden.

Es werden deshalb sämmtliche Gläubiger des
Harm Christophers hiedurch eäictsllrer cinrct , ihre
Foderungen auf denselben innerhalb z Monaten , und
längstens in dem auf den lütcnMay s . c. präsigirten
Connotacions - Termin , früh um io Uhr , »ä »cts
anzugcben , und deren Richtigkeit nachzmveisen , unter
der Warnung:

daß die Ausbleibende mit ihren Foderungen an
die Concurs - Masse pracludirct , undsshnm ge¬
gen die übrige Creditores ein ewiges Wtillschwei-
gen auftrlegt werden solle.

Zugleich müssen Creditores sich in Termins über das
Cesswns »Gesuch des Gemeinschuldnerv erklären , unter
-er Warnung:

daß die Ausbleibende dafür werden angesehen
werden , als wenn sie dem Gemeinschuldner diese
Rechts - Wshlthat bewilligen.

Endlich ist auch zugleich der offene Arrest auf alle
ansstehende Foderungen desselben erkannt , und wird
demnach hiedurch allen und jeden , welche Gelder,
Pfänder oder sonstige Sachen vom Debitors unter sich
haben , augedeutet , solche an niemanden , als an den
»ä interim bestellten Curator Iann Gerdes Ewen,
mit Vorbehalt ihres Rechts , abzulieftrn , unter der
Warnung:

daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung für
ungültig geachtet, die Gelder, Pfänder und Sa¬
chen nochmals beygrtrieben , und die Inhaber
zur Strafe der Verschweigung ihres Vorzugs-
Rechts verlustig erkläret werden sollen.

SignatumNordenimAmtgerichte, den zo . Januar
1807. Hoppe.

Z. ioLsntism des Syhlrichtcrs Johann
Joesten in drr Schleene, werden alle und jede , zeooch
mit Vorbehalt der Rechte der ms Feld gerückten Mi-
litsir - und ihnen gleich geachteten Personen , welche
auf den , von Gerd Lstch-rs Peterscum contec .su
csmsrse durch Kauf rest ). und Tausch an sich gebrach¬
ten kleinen Heerd Landes , exclusive des Morastes , an-
gebr .ch bestehend aus einer Behausung, Garten , Warf,
und p . . min . 16 Diemathen Landes , nemlich dem ss-
genannkn Hosge - Kamp , lange Tjüchen undHooge-
Steeuer- Kamp , i ; Diemathauf demLhüner , zwey

zzo . / . ^
Diemathen Ne« - oder Anland und ztz Diemache«
Mecdland in der Hammrich belegen , nebst r K-
stellen in der Arier Kirche , und7 Todtengräber auf
dem Kirchhofe daselbst , ein Servituts- Naher - Eck-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben , oder ans die
stipuiirten Zugabe - Gelder Anspruch zu machen be-
rechiigt scyn mögten , hicmit percmtorie vorgelalcu,
innerhalb3 Monaten und spätestens in termivore.
xroäuctivms dm IZ. May bevorstehend, Morgens
y Uhr, anhcro zu erscheinen, ihre Forderungen säsct,
anzugeben und zu justificiren , maßen nach Ablauf bcstermwi scts für beschlossen erachtet , und dikjcnigeii,
so sich nicht gemeldet , nut ihren AnsprüchenpM-
dirk , und ihnen desfalls gegen den Impetranttn so¬
wohl , als gegen andere etwa sich meldende, und zur
Hebung gelangende Prätendenten, ein ewiges Still¬
schweigen auferlcget werden soll.

Sign . Berum im Amtgerichte , den 3. Februar
1807 . Kcttlcr.

4 . Bcym hiesigen Amtgerichte ist , mit Vor¬
behalt des Rechrs der Milirair - und selbigen gleich
gleich geachteten Personen , citatio ellicr-stis zur An¬
gabe und Justisteation wider alle und jede , welche auf
das , im Jahre 1773 von des Tide Bercnds Ehe¬
frauen , und deren in erster Ehe mit Eiicrt Iden er¬
zeugten Kindern öffentlich verkaufte , vondemKirch-
vozten Sede Esters erstandene , nach dessen Werben
bey der im Jahre 1Z01 gehaltenen Erbtheilung dcS
Hausmanns lllffert Jacobs Ehefrauen , Seendelt
Gerdinands zugefallcne , und hiernächst von dieser an
ihre Mutter Hilke Ritters, des Hausmanns Jan
Claasscn Ehefrau , cedirte, zu Loquard im vierten Mt
lud Nro. 11. belcgene Haus nebst Scheune , MM
Garten und Kirchcnsitzen, wie auch 11 Grafen Lan¬
des daselbst , einen Real - Anspruch , Forderung , Nä-
herkanfs - Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu ha¬
ben »ermeynen , cum termiuo von 3 Monaten öc
xrsecluüvo auf den 6. May nächstkönftig , bey
Strafe eines immerwährenden Stillschiveigens er¬
kannt.

Pewsum am Amtgerichte, den -4- Januar 1807.
5» Auf dein tut) kq» . 7 des arcn Hvpoche«

kenbuchs Jemgum registrirenJmmobüe stehen uunoch
zur Last des vorigen Besitzers Hmrich Richers Free
zwey Schuldposten wörtlich also eingetragen:

I ) 175 r den 28 . May sind pro -ocollirrr zoo st,
so Besitzer von Dirck Janffen Schmeert«
mann zinsbar ausgenommen,

viä . ?rot . covtr. sä xsg. Y78 et -79«
«nd übergetragcn in das Grund - und HS»
»orhckenbuch den 2. Jmry 1753 i



zzr
des rg. November find noch eingetragen

479 ß >, so Besitzer von gedachtem Dirk
Ianffc» Schineertniann zinÄsr aufgMvm-

Diese bcydcn Capitalien Mn angeblich Lurck den
Uebertrag desJmnivbists , tvorauf selbige intabckiret
stehen , durch gedachten Hinrich Richers Free an den
Creditor Dirk Janssen Schmeertmann getilgt seyn,
weshalb auch die Schmcerturannschc » Erben wegen
dieser Schuldposten bereits vor Gericht quitirct habe«.
D« indessen die originalen Schuld - Instrumente an¬
geblich verloren gegangen find : so hat der jetzige Be¬
sitzer des Immobiles, der Kaufmann Haye Diede-
richs Knosp in Jemgum , BchnfL Löschung obiger
Schuldpvsten, auf die Erlassung eines öffentliche«
Aufgebots angrtragen , weiches auch ä»ts erkannt
worden.

Das Amtsgericht Emden ladet daher Me und
Jede , welche an vorbemmntcn beydcn Capitalicn , oder
den darüber ausgestellten Obligationen , als Eigr»
chümcr , Cessionarien , Pfand- oder sonstige Briefs-
Inhaber Ansprüche zu haben vermeinen mögten, hier¬
durch öffentlich vor , ihre etwaige Prätmfiouen inner¬
halb i s Wochen , und längstens in dem auf den ir»
May ». c. Vormittags io Uhr anberaumten Ter¬
mins Hierselbst zu verlautbarcn und durch Productiv«
der originalenSchuldbriefe zu rechtfertigen , unter der
Warnung:

daß die Ausblcibenden mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen präcludiret und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen , demzufolge die originalen Schuldbriefe
mvrtificiret und die Capitalien im Grundbuche ge-
löschct werden sollen.

Signatum Emden im Amtgerichte , den s. Februar
1807. Detmers.

6 . Die Hausleute Heere Ulfferts Hiurichs j«
Ncermohr und Hinrich Himichs zu Oldcrsumergast,
erhielten aus den Verlasscnschaften ihrer weyland
Aeltern Hinrich Heeren und Reelle Carsjcns , in der
Erbsondernng mit ihren Gebrüderen Carsjcn Hiurichs
und Lammcrt Hiurichs Tergast, unter andern folgende
Jmmvbilia:

I . einen halben Heerd zu Tergast , welcher in sichbegreift:
tV . eine Behausung und Scheune mit annexem

Garten - Grund , gränzend Ost an Aielt
Metts Crull Grund , West an der Erben
Watthanse cum »vvexis und zum Theilam Mreate - Gang , Süd an Syvert Claas-
srn « Consorten Gründen und Norden an
dem .Heerwege rc.

8 . An Weide r Ba « - «l « d MeM
ländern:

7 Dicmathen , Rorichum« - Venne M
«annt,

b. 6 Mo , Nuvenne genannt,
0. 7 — am JMnwarver - WM
ä. z — bcym Kreutzweg,
s . 4§ — am Jppcuwarverweg,
Ls - in der West« -
x . r — daselbst,
d . 7 — die Wold«,
!. 2z — in den Wolde«,
le. 3 — amSteinweg,
1. 3 — beym Flachömeeh
w . 4 — der Kolk,

8». zr Diemathe«.
O. Mey Weiden auf dem TergasterMeMande^
v . An Garstland:

». 4 Ruthen Nordseits der Gaste , gränzeich
Ost an Heere Aielts Erben undWest
an Eilerd Gerds Aeckern , Süd a»
dem Garst - Wege , und Nord gegen
Aielt Janssen Land,

H. - Ruche» Nordseits , gränzend Ost an
Ontje P. Beekmann und West a«
Eilerd Emmen Accker, Süd an dem
Garstweg, undNord gegen AieltJanfi
sen Land,

e. 8 Ruthen Südseits , gränzend Ost a»
Quartiermcisters Duin, West an Aielt
Fvlkerts Crull Uecker, Süd und
Nord an dem Wege,

ck. 5 Nlithen Südftits , gränzend Ost an
Jurjcn Arends , West an Mudders
Erben Accker, Süd und Nord an
dem Weg,

s . 8 Ruthen Südseits, gränzend Ost au Hin¬
rich Janssen Bruns Erben , West
an Aielt Janssen Aecker» Süd und
Nord am Weg»

L 2z Ruthen auf dem Heidfclde , gränzend
Ost an Aielt Janssen , West und
Süd an Hinrich Janssen Bruns Er¬
ben Aecker und Nord an dem Weg,

g, 8 Ruthen , körte Acht genannt, grän-
zcrch Ost an Quartiermeisters Duin
sc Consorten, West an HinrichJans-
fen Bruns Erben , Süd an Aielt
Janssen und Nord an A . F . Crull
Aecker, l,.



L. rr Ruthen,, '
gränzend Ost an IurjenArends L Consarten . Lecker - Westam Wege, Süd an der Erben beson¬deren 4, Ruthen , und Nord au Lam¬

me Lrumminga Lecker,!. 4 Ruthen hinter den, hohen Bergen-, grän-
zend Ost an dem Weg , West undSüd an Aielt Ianssen , und Nord' an des Quarliermetsters. Dum Le¬cker,

8s- 53r Rüchen.
4 Lecker auf den sogenannten Greezen , grau-

zend Ost am Zug - Schlot , West am
Wege , iLÜd an Jurjm Arends, und
Nord an Harm Reims ErbenLecker,4 ä!tc> daselbst, gränzcnd Ost am Zug-Schlot,
West am Weg , Süd an des Herrn
Negierungs - Dtrcctoris Bluhm , und-
Nord an. Iurjen Arends Lecker,

8s . 8 Lecker.
L . Gerechtigkeiten in der Kirche , als:

1) der dritte Theil der Männerbank-No . 4 ° , und
s s) der dritte Lheil der Frauenbank,

Noc 8.k. Eine Reihe Degräbnißstellen auf dem Ter¬
gaster - Kirchhofe. ,II. Vier Ruthen Garsiland auf den kleinen Ber¬

gen, grämend Ost an Hinrich Ianssen BrunsErben Lecker , West am Weg , Süd an Ei-lerd Gerds Lecker , und Nord an 12, Ruthen
zum Heerde gehörig.III. Eine Weide auf den Tergaster - Meetlandcn,
welche der Erblasser Hinrich Heeren , von dem
Syhlrichter Heere Ulfferts Harms zu Older¬
sum , privatim angekauft hat . ,IV. Eine Weide, auf b- sagten Mettlanden , durch
Defunctum Hinrich Heeren , laut privativenVertrags cks 6sto27« Juny 1767 , von Gerd
Hinrichs. Wittwe Greclje Erlerds adquiriret,-und-

V., Zwcy Weiden daselbst , welche die Erblassersvon den Eheleuten Marten Ianssen und
SwaantjeHeeren , laut privativen Vertragsvom 27. Januar 1769- angekauft haben.Die vorspecifioirten Immobil !« finden sich dem Hy¬pothekenbuche thcils nicht vollständig , undtheils garnicht eingetrngen , daher dann die Bcsttzere znni Be¬huf vollständiger Eintragung - und Berichtigung der.

Zgr --^ 7^ 7777
Possessions- Tituln , auch zugleich zur Erhaltung e«Praclustsn gegen unbekannte Real - Prätendenten , ci,gerichtliches Aufgebot eftrahiret haben» welches ll,.to erkannt worden.

Mit ausdrücklichem Vorbehalt der Rechte dains Feld gerückten Miiitair - und allen denensMgleich zu achtenden Personen , werden demnächstdiejenigen , welche auf jene Immobil!« und deren Zu-behörungrn, aus irgend einem Grunde, rin Erb - Ggenthums - Benäherungs - Wiederoercinigungs - l!«-terpfands - den, Nutzungs - Ertrag schmälerndesuck-merkbares Dienstbarkeits - oder sonstiges dinglichesRecht , wie auch wider die bestelle vollständige ff»tragmig und Berichtigung der Possessions- Tituln Re¬de und Einwendungen zu haben vermcynenmögtw,hiemit edicrakikcr abgeladen , solche innerhalb dreyeiiMonatenund längstens am
Donnerstag dm r8. May dieses Jahres , Vor¬

mittags eo Uhr,entweder persönlich oder durch zulässige Mandatariensei »cts anzugcben und gebührlich zu bescheinigen,unter der Warnung:
daß die Auffcubleibenden mit allen ihren etwani-
gen Real - Ansprüchen auf die Jmmobilia xr-i-cludirt und zum ewigen Stillschweigen verur-
theilet , sodann , nachdem sothancs Erkenntnißdie Rechtskraft beschrittcn haben wird , die Im¬mobilie, vollständig eingetragen , und deren Be¬
sitzes - Tituln berichtiget werden sollen.

Gegeben Oldersumiv guäicio, den7. Febr. 1807»
Möller.

7. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , mit
Vorbehalt der Rechte der , ins Feld gerückten Wi¬kair - und der , ihnen gleich geachteten Personen , Alleund Jede , die an des Schusters und Landgcbrau-chers Wistein Ianssen Hajen auf dem Lübberts -MiiVermögens - Masse , bestehendi ) , aus einem daselbst belegcnen Hause und Gar¬

ten , 5 Acckern , 7 Aeckern , s Steckern und
noch einem Stücke Baulandes, zusammen
pl, min. 4 ^ Tonne Nocken Einsaat groß!
LDiemath n 55 Ruthen Weide - Landes , in
zweyen Stücken ; Amheile an dcm sogenann¬ten Hase - Moraste ; 2 Sitzen in den allen
hohem Stühlen der Weener Kirche , und
sZ Gräbern aus dem dortigen Kirchhofe,
zusammen , angcschlaaen auf 5020-fi , in Golde,
wofür jedoch , im Fall der Vereinzelung, ei¬
ne höhere Summe erwartet wird;' s) ans einem Colonatc zu Ludwigsdorff- bcy Ih¬
low , noch ohne Haus, groß 5 Diemathe»



s8o Ruthen , angeschlagen auf 200 fl . in.
Courant;

g) aus Mobilien , Mvvcnticn re . , angeschlagen
auf 6ZS fl . 7 sch- 15 w. Courant;

«Mber , auf den Antrag des Gcmcinschuldncrs , um
ErtheÜUNg des beueüciicefLovis bonorum är-
to dercovcurkus ersälsorumerkannt worden , ei¬
nige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hie-
mit öffentlich vorgeladen , spätestens am sü. May
L. I . , persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Com-
Marien , Stnrenburg , Dettnersw . , ihre An>prü-
che auf dem Amtgerichte Hieselbst anzumeldcn , sich
auch über die , vom Cridario nachgestichte Wohlthat
der Cession zu erklären , unter der Warnung , daß
die Ausblechende mit allen ihren Ansprüchen an ge¬
dachte Masse werden präeludirt , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschwei¬
gen werde aufcrlcgk , auch von ihnen die Bewilligung
desbevekcü ceüionis bonorum werde angenom¬
men werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem
Gemeinschuldner etwas an Gelde , Sachen , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgefvrdm, sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Amtgcrichte getreulich abzuliefcrn , unter
der Warnung , daß eine , sonstige Ablieferung die noch¬
malige zum Vesten der Masse , eine Verschweigung
über den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigen
Rechts nach sich ziehen werde.

S '-gnatum Aurich im Amtgcrichte , den n . Fe¬
bruar azoy . Telting.

8. . Dom Amtgcrichte zu Aurich worden mit
Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten Miii-
tair - und der ihnen gleich geachteten Personen , Alle
und Jede , die auf das unzulängliche Vermögen des
Schiffers Hinrich Harms Schcedemann , Sohnes des
Harm Hinrichs Flaengcher , auf dem Neuen , FM
bestehend angeblich blos in den ans dem isten und sren
Schiffer - Compacte aus dem Großen - Fehn , sodann
aus dem Compacte des Bockzeteier - Fehns , Statt
IZO2 fl . , I oo ff und 520 ff lwll . Versicherungs-
Gelder eines m England confiscirkm Schiffs , Jüf-
frvuw Anna genannt , zu erwartenden geringeren Ent¬
schädigunĝ Lummen, worüber lcy der Unzulänglich."
kclt solcher Masse zum Abtrage der Schulden, auf
Antrag des Cridarii,. p --r ä - cr- tum vom 30 . Ja -,
nuar s . c . der Cvneursus Crcditsrum cröfnet wor¬
den , einige Forderungen und Ansprüche haben möq,tm , hiemck öffentlich -orgelnden , spätestens am 26. .May d . I , pei-Mlich , oder durch die hiesige Jn-ffz - Eommissancn , Stürenburg , Weber rc. , ihreAn -.

fprüche auf dem Amtgerlchtehieselbst anjumelben , fiH
auch über das , dem Gemeinschuldner etwa zu erthei-
lendebsneffmLMcefüonisbonorum zu erklären,
unter der Warnung , baß die Ansbleibendm mit allen
ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden präclu-
dirt , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen werde auferlegt , auch von
ihnen die Bewilligung der Wohlthat der Cession wer«
de angenommen rverden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem
Gcmeiiischiildner etwas an Gelde , Sachen , Effecten
oder Briefschaften unter sich haben , aufgegcben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,
dem hiesigen Aiwtqmchte getreulich abzulicsern , unter
der Warnung , daß eine sonstige Ablieferrmg die noch¬
malige zum Besten der Masse , eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstige»
Rechts nach sich ziehen werde;

Signatum Aurich im Amtgeri
'
chte , Len 12^ Fe¬

bruar 1807 . . Telting:
y . Nachdem wider Johann Hinrich Lndewig

in Zetel, im Amte Neuenburg , schuldenhalbcr die Ver¬
gantung erkannt ; Als werden zu deren Ausführsng
folgende Permilli hicmit angesessen

Erstlich auf den , 24« April , 1807, La die
Creditores ihre Forderungen, bey Verlust derselben
gehörig angcbcn , und vermittelst in Händen habende»
OnAMLl - vocuwenten bescheinigen, LorriiNUms
v -dltor auch sodann in Person, , mit anhero zu er¬
scheinen , und auf die von den Credikorcn angegebene
Schuld - Pöste , ob er selbige gestehe oder abläugne , zu
antworten schuldig und gehalten seyn ; widrigenfalls
selbige, , sammt und sonders für gestanden und Isthui"
6e angenommen werden sollen.

Zwcytens auf den 14 . May , um dasjenige,,
so zum Beweis oder Behauptung eines jeden Forde¬
rung , ctwan noch übrig oder nöthig , vollends bcyzu-
bringen , zu deduciren und zu llquidiren bey obgk-
dachtcr Verwarnung , daß wer in diesem Vermivo
ckeäUctlovis den Beweis seiner Forderung nicht völ¬
lig führet , derselbe in conrnmscisin damit nicht
weiter gehöret werden solle.

Drittens auf den s8.- May das Priorität-,
Urtheil anzuhören , und

Viertens , wofcrne davon nicht appclürct wür¬
de , auf den 12 . Juny desselben Jahres der würkli-
chen Vergantung oder Löse des Concurs - Euks bcyzu-
wohnen . .

Wer nun wider oßgemelktcn Debitoren eini¬
ge Forderungen oder Ansprache zu haben vermeynct,
hat sich an mmldttn vier Lagen , absonderlich aber

bey



LZ4

Key -er Verzmtung oder Lösedes Concurs - Vitts io
hiesigem Landgerichte , entwedrr in Person oder durch
genügsamen Gevollmächtigteu einzusinsen , und sein
Bestes ju beobachte» , oder den Vertust seiner Forde¬
rungzu gewärtigen.

Neuenburg, den7» Mär; 1807.
Herzoglich Holstein - Qtdenburgischcs , indes

Aeinkem Neuenburg, Ape und Rastede,
wie auch Vsgteyen Jahde und Zwischen¬
ahn , vcrordnetes Lanogcricht.

von Muck.
ra . Nachdem auf Antrag der Wittwe und des

Mitvormundes über des weyland SchulmeistersHarm
Berends Drtmers zu Asel insolventen , aus dein Be¬
trage der Mobiliar - Vergantungs - Gelder und vom
Vormunde gehobenen Küstergercchtigkeiten bestehenden
Nachlaß , der Concurs eröfnet worden ; so werden
alle diejenige, welche Spruch und Forderung zu haben
vermeinen , hiemit eäictsliter abgeiaden , solche ihre
Fordernngen innerhalb 6 Wochen , spätestens in ter-
Ivioo peremtorio den 5 . May d . I . Vormittags
um io Uhr bey diesem Amtgerichte anzumelden, und
deren Richtigkeit nachjuweisen , unter der Warnung:
daß die Ausbleibende mit ihren Forderungen cm die
Masse präeludiret , und ihnen gegen die übrigen Kredi¬
toren ein immmerwahrendesStill schweigen auferleget
werden solle.

Wittmund , im Amtgerichte , den 14 . März 1307.
Brauts.

rr . Nachdem über den Nachlaß des zu Leer
verstorbenen Italieners , Jacob Balbiani , aus Wan¬
ken und Kleidungsstücken etwa 200 Nthlr. an Werth
bestehend , öato der Concurs eröfnet worden , so wer¬
den hiemit Alle und Jede , welche an diesen Nachlaß
Anspruch haben, avfgesordert , solchen binnen 9 Wo¬
che» , spätestensill termino den 29. May s . c . vor
demveputsto , kekerevä . Lenz , anzugebcu und
zu rechtfertigen , unter der Warnung , daß die Aus-
bleibenden an die Masse pracludirt und in deren Hin¬
sicht zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Zugleich wird per offene Arrest dahin erkannt,
daß ave diejenigen , welche an den Jacob Balbiani et¬
was schuldig sind, solches poenL doppelter Zahlung
nur allein au das Amtgerichts - vepoLtum bezahlen
müssen ; solche aber , welche etwa Briefschaften »der
Pfänder in Händen haben möchten , diese, mit Vorbe¬
halt ihres daran habenden Pfand - oder andern Recht-
dem Amtsgerichts - vexsüto cinlieftrn müssen ; wi¬
drigenfalls sie eines solchen daran habenden Recht-
verlustig gehen.

Leer im Amtgerichte , den 5. Februar 1807.
V -Sldenhove.

ir . Beym GrElischen Amtgerichte ist über
des wcyl . Krämers Jan Hcykes Ems und beste,
Wittiveu Greetje Janffcn zu ManschMcht Vermöge»
der Concurs eröffnet , und, mit Vorbehalt des Rechij
der Milirair - und selbigen gleich geachteten Persona,,
citscis LttlLtsüL wider deren sämmliiche Gläubißtt
zur Angabe und Justisicarion ihrer Forderungen cus
rerniillo von 9 Wochen et prsecluüro aus de,
14 . May nächstkünsÄg, unter der Verwarnung er¬
kannt :

daß diejenigen , welche in diesem Termins nicht
persönlich oder durch zulässige DevollmDigte
( wozu ihnen der Justiz - Commissarius Klose i«
Emden vorgeschlagen wiro) erscheinen , mit alle»
ihren Forderungen an die Masse präcludirch
und ihnen deshalb gegen die übrige Crediim»
ein immerwährendes Stillschweigen auferleget
werde» solle.

Ayleich wird alle» denenjenigen , welche von gedach¬
ten Eheleute » etwas an Gelde , Sachen , Eff«
oder Briefschaften unter sich haben , hiemit, bcy Sirafe
doppelter Bezahlung und Verlust des Pfand - und js»
stigen Rechts , anbefvhlen » solches fördcrsamst dem
Gerichte getreulich anzuzrigen und , mit VsrbeW
ihres Rechts , einzuliescrn.

Pewsum am Amtgerichte , de» 28 . Febr . 1807.
D . Kenipe.

iz . Ucbcr des weyland hiesigen Canlms Zh-
no Ncershemius nachgelassene, aus verschied « Im¬
mobilien und Mobilien bestehendeVermögen, ist we¬
gen Unzulänglichkeit der Masseper «tecretumm
heutigen dato der generale Concurs erkannt , und de«
zufolge der offene Arrest bereits erlassen worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gM
ten Militair - und denen gleich geachteten PcrM
werden demnach alle und jede , mlche an gebachier
Masse Forderungen und Ansprüche haben inögtth
hiemit öffentlich sorgcladen, solche Forderungen re¬
in dem ans den z . Juny » . c. angesctzten Ter»
Morgens um 9 Uhr » entweder persönlich , oder buch
zulässige Bevollmächtigte , wozu ihnen der JuM«
missisns - Rath Mcncke , sodann die, hiesige Jv
Commissarii Loch und Uven in Vorschlag gebM
werden , gehörig anzumelden , und rechtserforder .H
zu dveuMntiren , unter der Verwarnung:

dH die Ausbleibcndemitallen ihren WprM ^
an gedachte Masse werdenpräcludirt , »
ihnen deshalbgegen dieübrigensich »EM
Gläubiger , ein ewiges Stillschweigeu werdeM
erleget werden . ,

Signatum Norden im Stadtgerichte, am 6 . Mu«



I8o?.
Ämtsvemairer , Bürgermeister und Rath.

von Glan.
14. Dcym Greeksiclischen Amtgrrichte ist , auf

bchait des Rcchls der Müttair - und selbigen gleich
geachteten Personen , clvatio eäictslis zur Angabe
und Iustisicatiori wider alle und jede , welche auf die
durch die wcyland Eheleute Ockel Eözards und Chri-
stina Elisabeth Meincrs von den Kaufgeldern des im
Lahre 177z an die auch weylsnd Eheleute Hinrich
Kocken und Sicvertje Mammen verkauften Heerdes,
Uxping genannt , und is Grasen Skücklandes unter
llttum, an den Kaufmann Tobias Baumann zu Em¬
den , cur. noie . seiner Geschwister , vermöge unterm
i . May 1777 ausgestellten Instruments , cedirte , den
z . esusä . in das Hypothcquenbuch von Uttumko! . 79.
auf besagte Grundstücke eingetragene, nachher dem
Kaufmann Hermannus Baumann in Emden zugesal-
lenr , von diesem den z . May 1792 an den Aus-
miener Arends daselbst cedirte , und von gedachter Sie-
verje Hinrichs an letzteren bezahlte 2022 Gulden in
Gold und an dem obdemeldren, darüber ausgestellten
nicht vorhandenen Instrumente» als Erben , Eigen-
thünm , Cessionarien - Pfand - oder sonstige Briefs«
Innhabcr , Anspruch zu haben vcrmeyncn , cum ter-
miuo von z Monaten üc xrssciuüvo auf den
18 . Juny nächsikünftig, unter der Warnung er¬
kannt : daß die Ausblcibenden mit ihren Ansprüchen
präcludiret , das Jusirumcnt amsrtisirct , und dieser
Posten im Hypotheken - Buche gelöschet iverden solle.

Pewsum am Amtgerichte, den 7. März 1807.
iz . Won dem Stadt - Gerichte zu Aurich ist

über den aus einem Hause und Scheune an der Burg¬
straße Hieselbst, einer Manns - Kirchcnsteüe , einem
Tvdtengrab auf dem neuen Gottesacker, einigen Ac-
tivis , Mobilien, Buchbindergcralhschaften und Bü¬
chern bestehenden Nachlaß des weylaud Buchhändlers
August Friedrch Winter , wegen Unzulänglichkeit der
Masse , pei- äecretum lle üken Mirzc . berConcurs
erkannt und der offene Arrest bereits erlassen worden.

Es werden demnach mit Vorbehalt der Gerecht¬
same der ins Feld gerückten Mstitair - und denen
gleich geachieten der Mn , alle und jede , welche an
gedachte Maste Foderungen und Ansprüche haben
mochten , hiemit ostemlich vvrgelaeen , solche Kode¬
rungen innerhalb 3 Monaten , längstens aber in dem

peremtvrischenLernnn des Morgens um 10 ubr auf dem Nach¬hause hieseibst entweder in Person oder durch zuläßige

S35 . - - .-2

Bevollmächtigte, woju die hiesigen Justiz - Commissi
rien , Adj. Fisci Tjadcn , Dcimers und Mcnckc vor-
geschlagen werden » gehörig anzumelden und deren
Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung:

daß die Ausblcibenden mit allen ihren Foderungen
an die Masse präcludiret, und ihnen deshalb gegen
die übrigen Lrellltores ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

8i§v» tum Hvricki m Lun» , den n . März 1807»
Bürgermeister und Rach.

16. Nachdem der Zimmcrmcister Gerd Chri-
stopher in Abbickhave , sei » Unvermögen zur vollstän¬
digen Befriedigung seiner Gläubiger dem hiesigen Ge¬
richte angezeiget , undper lleoreturn rle l . Aprffh . s . der generale Cvncurs über dessen Vermögen , be¬
stehend aus einem auf 572 Nthlr. 12 Schaaf
10 Witt gewürdigtem Hause und einem rmbcträchli-
chcm Mobiliar« , eröfnet worden ; so werden hiemit
alle Gläubiger desselben vcrabladct, ihre Foderungen
innerhalb 9 Wochen , und spätestens in terwivo con-
« orstiovlL den 23. Juny Vormittags 10 Uhr auf
dem hiesigen Amtgerichte anzugcbcn und zu bescheini¬
gen , unter der Verwarnung , Paß die Aussenbicibe«-
den präilvdiret und gegen die zur Hebung gelangende»
Creditoren znm ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen.

Hiernächsi wird allen denjenigen , welche von
dem Gemeinschuldner etwas an Geld , Sache« oder
Effecten unter sich haben , angedeutet , demselben da¬
von nicht das mindeste verabfolgen zu lassen , vielmehr
dem Gerichte davon Anzeige zu thun , und die Gelder
oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran ha¬
benden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzulie-
fmr , unter der Verwarnung » daß wenn dennoch dem
Gemeinschuldner etwas bezahlt , oder verabfolget wür¬
de , dieses für nicht geschehen geachtet , und zum Be¬
sten der Masse anderweit bepgttricben , wenn aber der
Innhabcr solcher Gelder oder Sachen dieselben ver,
chwciaen und zurück behalten sollte , er noch außerdem

alles seines daran habenden Unterpfands- und ander»
Rechts verlustig erkläret werden solle.

Frieoeburg im Amtgerichke , Len 8 . April 1807.
Schnederman.

17 « Vermöge eines gerichtlichen Csntracts vom
-9. Februar und zr . July i8oö , hat der Justij-
Commissair Kirchhoff zu Weener von dem dortigen
Kaufmann Hinrich Hitjer , a) 4 Kuhscharcn auf den
Weniger Meelanden , wovon s ckol . zü . und n ckol.
57- Vol. 1. 1 .̂ s . Hypothequcnbuchs Fleckens Wee¬
ner registriret sind, d) eine Sitzstelle unter der Kan¬
tel in der Kirche zu Weener, L>j. Zs. Vol. 1.

Band



Band 3 > Hypothekenbüchs Fleckens Weener regisiri-
ret , privatim angckauft.

mksnrism des Käufers werden alle unbe¬
kannte Real - Prätendenten und Nekrahcnten dieser
Grundstücke hicmit vorgeladen , sich mir ihren Antzrü-
chrn binnen 9 Wochen , spärestcns io termino de«
s6. Juny s. e. bcym Anrkgcrichte zu melden , und
die Beweise anzugebcn und zu proöucirm, unter der
Warnung , daß die Ausblciöcnde mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen an die Grundstücke präeludirct, und
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auftrlegct
werden soll.

Leerim Amtgericht , den 7. April 1807.
Oldenhove.

18. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf
Instanz des Hausmanns .Johann Meinte- zu Upende,
Me und Jede , weiche auf die durch den weyl. Harnt
Iansicn Lo . 1739 öffentlich erstandene , von ihm auf
seinen auch weyl. Bruder Joh.Janssen Starck zu Olde¬
borg ab ivteÜLto , und von diesem letztwilligauf seines
Waiers Bruders Willem Harms Kinder und mp.
Enkel , 1) Haucke , 2) Harm Willems , z ) dcs
weyl . Lade Willems Sohn , 4) Gocste , 5) Hin-
rich , 6) Rindclt , 7) Trienfte und r) Jacob
Willems , sodann auf seiner Mutter Schwester, Goe-
sie Hinrichs Kinder , r) Hiscke , 2) Ette , 3 ) Do¬
rothea , 4) Greeije und 5 ) Trienkje Derends , zu¬
sammen auf i A Personen , zu gleichen Antheilen , ver¬
erbte , von selbigen aber durch die Hauslcrrte , Henrich
Willems zu Upende und Will Uffen zu Victorbur,
resp. propr. vüie . und als Bevollinächkigte der übri¬
gen , im Jahre 179z an den Provocanten privatim
«erkaufte 6I Grasen Grünlandes in der Wester -Fenne,
unter Oldeborg , oder auf die Kausgeider resp. ein Er-
genthums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienfibarkcits , Benähernngs - Pand - oder sonstiges
Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen,
spätestens am zo . Juny persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz - Coimüssancn , Stürenburg , Mcnckc :e.,
ihre Ansprüche hicselbst anzumeldcn , unter der War¬
nung : daß jeder Aue bleibende damit praeludirt, und
ihm sowohl gegen den Provocanten als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, ein
ewiges Stillschweigen auferlcget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den io . April
1807 . Telting.

19. Thees Broers . auf dem Jhlower- Fehn hat
neuerlich von seiner Besitzung daselbst die nördliche ge¬
rade Hälfte des Gartens und des Landes , im Ganzen
3 Tagwerke , » 96 Fuß rhcinl. breit und geraume
iS Tagwerke lang, an dmBchle SatßvffHinrichs

ZZ6
Flesiner , gleichfalls auf dem Jhlower-- Fehn , zm Ver¬
einigung mit einem , an der Nvrdfcite desselben t>M,
den Stücke Untergrundesdes Käufers und dessen Len¬
ders Muncke Hwttchs .Ftessner , privatim verlaust.

Auf Instanz des Bt?hlc S . H. Kchnr n-nM
nun vom Amtgerichte zu Aurich , vorbeiM -ch ^
Rechte der ins Felo gcrückren MiUkaw - und der , ih,
ne « gleich gcaeyecren Personen , Alle und Jede , ml,
che auf gedachte Hälfte ers Gartens und Landes , M
auf die Kausgeider resp- , ein LlMchums- den Er¬
trag der uaitzung schmanrndes 2.acnsibarte -ts , LkW
herungs - Piünd - oder sonstiges Real - Rechr habe»
mögte« , öffentlich vorgeladcu , jMestens am
ky , persönlich , oder durch die i- lesige Justiz - Lminis-
farien , Dekmcrs , WcUr rc , ihre Änsptl.che hir-
selbst anzumelden, , unter der Warnung , das jeder
Ausblcibmde bannt pröciudtrc , nno ihm zv -vehi ge¬
gen den Provocanten, als gegen die sich mra n>eM
be , zur Hebung komnieiidc Gläubiger , ein mgej
Still -chivcigen auftriegr w rden solle.

S -gn. Aurich im Amlgenchtt , den 9 . April 1821.
Leimig.

20. Von dem Stadtgerichte zu Anney ist über
den aus einigen » Gold und Bilder und ei¬
nigen Mobilien buchenden Nachlaß des weysSchch
jrwcu SN - ycr Rüben hieseidjl , wegen klllzuiansiich-
keic der Masse , per ge-cuMm ge r^ > Mil c.
der Cvncurs erkannt worden . Es wcma demnach
mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gMmr Ml-
litair - und denen gleich geachteten Personen , alle
und jede , welche an gedachte Masse FoderuMn B
Ansprüche haben niögtcn , hiedurch öffentlich Mgk-
laden , solche ihre Federungen innerhalb y Äoch!»-
langstcl s aber in deni auf den 23 . Juny arg HM
peremtorischen Termin , des Morgens io Uyr,m
dem Rathhause hiefelbst, entweder i« Person oN
durch zulasige Bevollmächtigte , wozu die hiM"
Justiz - Commiffarien , Adj . Fisci Tiaden , Siür^
bürg und Dttnicrs zu adhibircn , anzumeldcn M
deren Nichtigkeit nachzuweiscn, unter der Warnung!

daß die Ausblcidendcn mit allen ihren FsSminB
an die Masse präeludirct , und ihnen deshalb ge¬
gen die übrigen Credikores ri« ewiges StilljW-
gen auferlegt werden solle.

§ !AvLtui2 Zürich !s Lurls, den 14. April I 8°7'
Bürgermeister und Rach-

Offener Arrest.
r. Nachdem der Kaufmann Gerhard JbA

in Leer sein Unvermögen zur Befriedigung seiner Gia»
biger angezeigt , und drshalbüberseinVermögen »rr
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Enle ComirrMnek , auch der offene Arrest er¬
kannt woreinsowird hiedurch allen und jeden , wel¬
che von dem Gemcmschuldner etwas an Gelbe , Sa¬
chen , Effecten oder Briefschaften him»r sich haben,
bieniik anMntet , demselben nicht oas Mindeste da¬
von in verabfolgen , viUnrchr dem Gerichte davon
förücrMst treulich Anzeige -n machen , und die Gel¬
der oder Sache» , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran
haSenden Rech.-e in das gmchriiche Depositum abzu-
licfcrn, und zwar unter der Warnung:

daß cme Bezahlung a» den Gcmeinschuldner , eme
anderweite Beikreibung , eine Verschweigung aber
den Verlast des Unterpfands und andern Rechtes
zur Folge haben werden.

Signatum Leer im A Mgerichte , am 12. April 1807.
Oidenhove.

r . Nachdem über den insolventen Nachlaß des
weyl. Schutzjudm My .r Rüben hiesclbst , per sts-
cretam <ls lg, April c. der Evnrurs erösnct und
der offene Arrest erlaffen worden ; als wird allen und
jeden , welche von dem Genmnschuldncr etwas an
(Seide , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter
sich haben, hiedurch angcdeuiet , so wenig der uach-
gebliebenen Wiltwe des Gememschuidmrs , als lonst
jemanden , das mmdtsre davon zu verabfolgen , viel¬
mehr dem Gerichte davon förversamst treulich Anzei¬
ge zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , in das
gerichtliche Depositum abzulufern , unter der War¬
nung , daß wenn dennoch etwas bezahlt oder ausge-
amwortet wird , dieses für nicht geschehen geachtet
und zum Besten der Masse andcrwe.t bei-gerneben,
wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen
dieselben verschweigen oder zurück halte» sollte , er
noch außerdem alles seines daran habenden Unter¬
pfand - und andern Rechts für verlustig erkläret wer¬
den wird.

Lignatum Rurich io Luria , den inten April
rr ->7.

Bürgermeister und Rath.
Sachen , ss zu verkaufen.

i . VermögeLrtde» dem hiesigenRmtge«nchte affigirtea SubhaftstionS. Patents, « tt
beygrfuzter Abschrift von dem Taxation- » Pr» ,tocoll , soll das zur Cvncur- ,Masse der Kauf,« ,nu- Johann Jacob - vmm .« gehörige, zu Ca.
rock««« - Svhl brlegrve Wohnhaus mit Gartenund Holz Scheune , sodann da - darin befind «.« e Branntewrinbrrnner . Geräthe , wovon er.steresauf - Ü84 Rthlr. rz Witt , letzteres aber

(N,

auf 4Z6Rthlr . in Golde eidlich gewürbigrt wsr«
den , in dreyrn Terminen > nämlich den rg Fr,
bruar , ez - A ^ . tl und 17 . Juny 1807 in der
Wirtwe Decker Behausung hirsrlbst öffentlich
fetlgebvtra v «d im letz in Termin vem Meistdir,
trnden zum Eigratyam z . -gsschit-ge« wr . eem

Dir Eoköittv^ LS sind heyW » nSmierrer v»
cken Aratlii « inzu^hea und für die Gebühr ad,
schriftlich zu haben.

Wittmuud im « mtgerichtr, dev iS . Deck« ,
der i8oü . Msrhring.

» . Nachdem über deS Gerhard Wilhelm
Wessels Hau - städtr hiesrlst , bestehend aus et«
vem Hrusr , Garte » und Warf , sodann dreyrn
Kämpen, vermöge äecrLtü äs io . F«dr b. I . ,
der SubhastrtionS » Prozeß im Wege brr ? xrc« ,
rie « eeöfnrt auch das Immobile nach
der Lasten eidlich auf 926 Rkhlr. 17 S V, rzW.
Gold und Z19 rthlr . 17 sch . low . Es » . Zesür»
digrt wor - n ; so werden all « bektz' ahigr Kauf,
listige du ch gegevwä tigrS Su daitalisnS Pa,
» nt, wovon rin gltichlaurrndt« Exemplar nebst
der Laxe und Cooditronr« an der hi sr

' arn Ge«
richtS » Stube angeschlagen ist , avfgrfordrrt,
in termrno licl -stion,'« unieo den ll . May,
Nachmittag- 2 Uhr, sich auf der Amtgrrichr- ,
Stube hirsrlbst rirzust» dL» , ihre Gebote adzu,
geben , und den ZusLl .g an den Meistbietende»
zu grwärtige« , unter der Verwarnung , daß
auf die , nach geschloffenem Licitations » Acte
rlukommende ftoätere Gebote nicht weiter rrflect-
tirt werbe « solle.

HleruLchst « erden alle dirftnigrn , welche
tl « « uS dem Hypothequr» » Buche nicht cvnsti,
reudrS Servituts « Recht an dem zu fudhastire » ,
de- Immobile zu haben vrrmrynrn , hirmit
aufgrfordtkt , solches in termlno Ilcitatic -Nls
den ii . May , Nachmittags 2 Uhr « r-zugebeu,
unter der Verwarnung , daß dir Aussrngrdlir-
ve« damit präclubirt und zum ewigen Still»
schweige» verwiesen werden solle«.

Friedebnrg im Lmtgerichte , den 2. März
1807 . SchnrderMsn.

3. Vermöge de» dry dem Amtgericht « z»
Aurich « ffigirteu Patenki SubhastationiS « tt
Verkaufs - Bedingungen, die auch bey dem Aue,
tious . Lvmmissckr Reuter birfelbst « inzusehe»,und abschrjftliO zu habe« sind , will mau von
Griten drS wryl. Broer BrorrS zu Schirum min,
berjähriger Kinder , daS vom Defuncts «achg«,
lassene, beet- elegerreHimS mit Garten und Land,
rü . Ccc . ) groß



grosszufaMM « § DlemsSH, eine « vormaligen zrr , »Adin so weit fie da» Grundstück betrM,Hoi; - Kamp eidlich taxirt nach Abzug brr La» nicht weiter gehöret wrrden soSen»
- e« , auf räch» fl. i« Golde, am 27 . May , Sign . Aurich im Amtgericht « , den 4. Mt l
Nachmittags 2 Uh» in de« GrrichtSdirnrrS Lüb» 1807 . Lrltivg.de Janssen Wtrthshanse zu Schien« öffentlich 5. Lm Sorrnabevd den 25. April ««st«,
feil bieten , vnd dem Meistbietende » , indem herb , Nachmittags 2 Uhr, «rill RotgrrAtnrt
auf die , nachher etwa eivkommendv Gebote und Ehefrau Frauke JurgevS , 5 , 4

» »«b
» eiter nicht rrflectirt wird , bloS mit Dorbeyalt Sr GrasenLandes , untre der Hrrrüchkrit Atzsm
VbrrvormundschafrlichrrApprobation, zuschla» belegen , auf gesuchte und erhsltere grrichüiH»
- rn lcffra. LsmMsfisn , in de« Burggrafen S 'arlt Hach

Auglrdh « erde« ale , aus dem Hypothe» z« Rysu« , öffentlich verkaufen lsffes^
guen» Bucht nicht eonstirenchr Real Prägenden- Rysu« , de» Zr . März 1807.
ten , besonder« auch dir z« einer , den Ertrag P . Ignffen , AuSmkeme.
der Nutzung schmälernden Dienstbarkeit Berich- 6 Lammert H . Tergast, » ist ftineMs»
trgte anfgefordert, ihre « twoixe Gerechtsame , brlir « und Msvrotien , a?S Kisten , K«ßk»,
spätestens am - 6» May , beS UormttogS auf Betten und Bettgewsub , kupferr!« Kessel md
Vr« hirsizr« Amtgerichte anzumÄdr» , widri- Kcffel . Eimer , eise Käse Presse , MhM,
groS sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den Baljes , Eimer , 2 Wagen , 2 Psiüzs,
nenrn Besitzen, und in so « eit sie das Grund» 2 Esöen , 2 Paar Krriten und W 'gesleilrks,
stick betreffen , nicht » ritsr gehöret « erden sei» eine LKeantitäi Speck, 25 der besten mi 'chgtb»>
üm den MH « , 8 güste Kühe , io junge Brest« mä

Sign . Aurich im Amtzrrichte, den 27. Febr. LPf/röe und pl . m. izooo Pfand Heu , La««
L8o7e Lrlting . noch' 8 8 -rsten Hbder uud 2 Idsteo

4. Vermöge de« bry dem W-Ntgerichrs- M ste , s« 21 . April curr . , Morgens UW 9 Ui»?
Nurich affigirte« Pttenti Subhafietioui « mit za Rorichum bey ftiner Wohnung , durchs«»
Verkaufs . Bedingungen, dir auch bry de« Luc . Ar^ miemr Egberts öffentlich veckauftutisn« » Lommissair Rester hieseüst einzufthrn Sldersum, den Zo . März 1807.«nd abschriftlich zu habe» stad , solk in k-xecs - H. D - Egberts , Lus-uiE.
blonsm « ider die entwichene Eheleute Johann 7. Der Verkauf des weyl . Hibbr Endet
Lammertt und Grertje Ayrlts von Wshrvorff, ThsLen Erben Ackergrundes , der Pütt,Mn
derselbe» dert belegen«« Cskenat , von dem Ja - genannt , ist vorerst w ' eder aufgehvbin.
«ad Meyer hrrrLhrrvd , bestchevd aus eî em Drrrmm, den 14 . April 1807. GittrM«N.
Haufe « rt 8s«rd« , groß, pl. « in. 2 Diemathe», s . « m Donnerstage den 23 . April , wist
eidlich taxirt nach AbzuK der Laken , auf zzZ fl. Sslvwiaa Eryns Gvubs« ssrt , untre ZW »)
Eone. , am 12. M «v , N »Lmitt « gS 2 Uhr im ibrrs Ehemannes , Le- JiMmermerfi- rö Alwt
WirthSbaus« zu Wehrdorfs , 1ui> l-ovSitione der Gerrits zu Olbrrsu « , ihre unter Dldesöerx tr-
Bezahlnog d - Kaufi'chillinßs is mehrjährigen legen, ; ^ Tresen L-vdeS , fs mit iWrssK »r«
Martini » Termine« , jt - rs zu 7Z fl . in Golde, Harm Hyb« , in kirMN Stücke liegen , LvD '.W
Lff utstK ft - l geboten , und dem Meistbietenden , bey M - stert , den Meistbietende » öffentlich M«
indem auf dir nachher etwa eirikommrsbe Getv - tzrnfrn lasst«.t< weiter nicht reffeetirt wird , blos mit Borde, y . Des « ryl. Herrn Stadt - Katb« M
halt brr Amtzerichtliche « Approbation zugeßchla » Bürgermeister Ä-mberti Frau -WlttNt zu kse »k,
- ru werde». will mit BewiSigrmg de« WvSöbliche» Sttdt«

Zugleich werden aflr auS dem Hypotheken - gerichtS . ihres « eyland ChrNasns Mos»!«*
Buche nicht «onstirendr Real . Prätendenten , de- Nachlaß, alS : Zinne » , Linnen , Kupfer, Ach
sosder « aber dir , ; s einer des Ertrag der Ruz- fing , höizernr - und Eisrngeräthr, SSrärkr,
zm»g schmälernden Dienstbarkeit Brrrchtigtrn Zische , Stühle , Spiegel . Esmssode» ,
«ufgefordert, ihre Terechtsa« e fpätestrsö am Main , Gläser , feines Tischzeug, k sin««»«
rr . May , des Vomiittags auf dem AmtgerÄ » R -Le , Manns . Kleider . Silber , T -ld , BM
tr zu Aurich aszumelöru- widrigru« st« auf er. te« uvb Bettgewand , Gemälde , Kupferstiche,
ftlgtrm Anschlsse damit gsgr» den uerien Befiz- ein« LusMitLt Torf , st»an« bersHirdeue



Zrs
lMchr , Mfiisch «, Orlvssphrsch « , auch mehr
aAsrr schöne Bücher , nrch wsS ftrner vvchan.
hm , a« bivo stehenden SZ . »ns 24 . April bey
dss Oefoncti Beheusmig r -̂ Eftn» , Vormittags
!o Uh- LffrnMü, srrß^uftu lass u ; wsbey z^r
Dr °ch . icht bienet , Saß der davor, Zeschrirdens
Bacher . Catvlozus des mir grstiL ewzusehs«
jS

Esrus , de« 28 . März 1807.
H . Lucken , PuSmUrrer.

io . Mit gerichtÜL« MwiL -zung , will
Vörche : t I . Sch »«« - als Bernsr . rck> über wryl.
BL .'chrrl Jürgen Hellmrrichs Kiuder , des De«
stvcti uachMssstkre Modil -en , e!ö : Schrsnkr,
Lisch, , Stähle , Uhren , Bette.» , Lik»««/ Al««
neu , Äuxftr - Mrising und sonstiges Hauöge«
räthr , such ü Stück Hsrsvlch , Mlchzrräthe
und pl. m. 40 Laznrck Torfgräderky , auf dem
dem Gss>tzre - Zchu,bru rz . April öffentlich vrr-
korst » lüff- n.

Änrich , den r . AM 1807. R utrr.
i l . Des Kmf» s»n» Zr. Ehr. Schröder

in Leer ««sehnliches Wasrenlager , bestehend in
divtrtz , «vglischea Masufatt -.re» , »IS : « odrr»
«e L»t«nS und Lallicots , feine usd vrdisairt
Lskeu « , schwarze oub couleurtr Casimire, M »«»
schzster und allerhand Hosen - Stoffe, »«vor«
schnitten« Lriuewsod , Serviet Img , Mouft-
Un , Mi ' re jr undL ^mbrft , »rrschietrae Sor-
timestt seidene und asdrr« Bänder, bradantschr
M »nns - und Dsmrnshütt , Atlas mrd Las» ,
pl . min . Zo Zäffrr Wred . Asche, «ine« comple«
tea Wage« , sosssu allerhand Hasr- geratb , Zi».
vrn , Kupfer , Bettes rc. , ein schönes ? oLc!r
mit z Stim -sen , eia neues Clrvier und « ZS
« ehr zum Vorschein kommen wird , soll am 8te»
May und folgendes Lagen bey - Gen Brtznr.
surg ia der Pftsserstrsgr , du Aasmiener - Ord-
«nag gemäß öffentlich verkauft werdro.

ir » Vermögt des bey dem Lmtgrrichtr zuA- rich asfizitten Prtrnti SadhastationiS mitVerkaufs - Brdivguvgen , dir auch bey dem Buc«ti-nr Esmmissair Reuter zu Aurich ernzusrh«»und abschriftlich zu haben find , sollen de» Zo,bann Mensen Grsmewold auf dem Spitzer-Zch» daselbst btlrzrne Grundstücke , «emlich:I) em Hans mit Lande , in- Oste» an de«
Postweg,und in» Weste » an denMüncke-
Weg beschwertet , groß , außer »in »irr.trl Liemath , gerechnet für Haus - undGarten . State , i Dirmath sz - L Au«

tcheu , das Dit« M M 4H» fuvfLchvs»«
ßrgen Quadrat - Ruth«« rherÄ. gerech.
«et , eidlich Lexrrtl , nach Abzug dee
Lasten , auf iZoo fi . in Goldes

L) er» Stück Grundes , in- Osten «v b««
Müncke - Weg beschwertet , groß , nach
Abzug von einpiertrl Dirmsth gerechnet
für HauS - und Garten Sräre , r Die«
«MH 96 Ruthe» 6iß Kuß derselbe«
Maaße , eidUch gewsrsrgt , «ach Sb«
, ug der Lasten , « r.f 500 fl. i« Kolö« ;

2) die in 2 Parcel«« abgerheilte Hälfte ei«
vtS Stücks Grundes , im Ganzen beyder Haupt - Wreckr gco F - ß rheinl.
d - eit , und in der Lärrg« 24 Fr»ß von
der Haupt Wieckt an, bis au die Nor«
4 er Grenz Gruppe sich «rstr . ckend,«emlich ein Stück an der Haupt - Wie«
cke , an Gar ^elt ZSLffr» brschwettet,
und ü T gmerk; zwischen des Ger-
Hryru RoftshKhl, als Besitzers der
andere» Ha fte des -vsrvM 'gn , Gas-
Le « , s und z Tagwerken , weise bey»dr P -rctlr» über die bsrsnf hastend«
Lasten k ine» W -rth habe» ollen,

am srsten Apvil und säste« May auf dem Amt-
gericht « am Mckiwoche» de« 24 . Jany , Noch¬
mittig - s Mr aber im EoMp »g« ie - Hanse be»
Andrea - Riuderrs auf Sem Sprtzer - .Krdn , je¬
des separat, öffentlich feil geboten , und dr«
Meistbietenden, tsdem .auf die nachher etwa
eiuko« « enbr Geboteweiter nicht rcflectnt wird,
blsS mit Bvrdrh « kt Amtgrttchklichrr Approba¬tion z »geschlagen werde«.

Zugleich « erben alle , an« dem Hypotbe«
qnrn - Buche nicht csrrstirende Aral - PrLirsdr »«
tr » , brssnder» auch die zu einer de» Nutzungs-
Ertrag schmälernden DienstbarkeitB - rrchtigte,
asfgrserdert . ihre Gerechtsame , spätestens am
uz. Zusy des Vormittags , auf de « Smtgerich«
tr zu Aurich aszuseerden , widrige»- sie auf er¬
folgten Zuschlag damit gegen den neuen B .fiHer,
und in so weit sie di « Grundstücke betreffen,
nicht weiter gehöret werde» sollen.

Sign . Aurich im Amtgericht« , den iS . Marz
1827. Lklting.

iz . Die Erben des weyft Bregter Waltjes
a«f derBuddenburg bey Walle , wollen »m Sonn¬
abend den 2Zsten diese- , öffentlich verkaufen las,
seu : Bette« , Linern , Zinar» , Stühle , Ti¬
sche , Schränke, i Wand -Uhr , Kupfer und

Mkh-
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« « Heeres Haukzerath , sodaun L milche Kühe,
L Stück Jungvieh , Gchrafe , 2 Pferde , Wa¬
gen , Pflug . Ezde , M -lchgeräthe, auch Ro¬
cke« , Hader , Garsten und Buchweitzen.

In Middetö « iS U .'ffrrt GsrckenWitt»
tve de» rrsten diese- , s Pferde, 3 Kühr, 3 Stück
Jungvieh , Mager, , - gdr , Pflug nah ewige-
HauSgersch öffentlich verkaufen lassen.

Die Erbes de- « eyl. Prlte - MüllerS
Class Jaoffen zu Marienhave « ollen den sSsten
diese - sämmtlicheS, HauSgrrath, Schränke , Li»
sche , Stühle , Kisten, Betten und Brttge»
« andre . , sodann 2 Kühe, i Pferd , i Carirle,
Wagen , EgSe , Pflug , Kreite» , Leiter , Pfrr«
dk ' Geschrrr , Milchgeräthe, et» aS Heu und ti»
»tu Misthauffev öffentlich verkaufen lassen.

Di » Wittwe de- « eyl. Schüllehrer-
Dringeubrrg zu Marirnhave ist gesonnen, bey
vdiger Auktion de- « eyl. ClaaS Janffrn Erbe«,
am newliche« Lage , 1 Csrisl , 1 Mist » Karre,
r eisernen Schlitten , 1 Wand . Uhr , i Sattel
»nb s milche Kühr verkaufen zu lassen»

Avrich, dev - trn April 1807. Reuter»
14. ES filleu auf dem Auricher» Tüder-

Stad tS . Ii g«l , neben den Besitzungen des
Kaufnn- ms Meyer , 3 bis 4 Parcelen , zu
So Fuß , am - y. April , des Morgen - um n
A >r , suf dem Rathhaus» öffentlich verrrbpach»
tet werden ; wovon die Brdwgungr « auf dem
Rrrhham'e « in ;usehe« find.

De - wey !» Meyer Rüben kn Burkch sammt»
lich nachHelessrneMobilien , al« : Schränke, Ti¬
sche , Stühle , Kupftr , Jinue » , Messing, Bet¬
ten , Lewevzeug , Kleidungsstücke, Potcellain,
Spiegel , eine achttägige Wanduhr und was
mehr zum Vorschein komme« wird , sollen am
»7. und 28 » April öffentlich vrrk- uft « erden.

Realer.
IL» Der Bäckermeister Heere Mammen zu

Westerhusen, will am Donnerstage den 2^. die»
ßs , dafr bst öffentlich verkavfe« lasse , sein Bä»
ck« geräthe , « orunt- r rin Beutslrm hle , kup¬
ferne Platev , Kessel re. , sodann 5 Küdr,
Schaase , Schwewe , Milchgeräthe , pl . mm.
L Laste« Torf , neu Holz und Hausrat !» , wvr.
unter ein ge Betten und sonstige Sachen vor,
Händen sind.

16. Am 2v. April, .als »« Montage , « ol¬len des « eyl» Lbrelachters Ja -i Gerd K -schrr-Wittwe Eiden , - Ser band Hausg rath, Imnrn,
Kupfer , Akjßvg , Lwne« , Tische , Stuhle,
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Schranke , Betten , Gold und Silber re . , t»
der Drftwctsr Wvhuuvg in Norden am Markt
öffentlich verkaufen lassen . ^

Am Li April , als a« Dienstage, »ilkdeS wryland qualiffcirten Bürger - ClaeS Zaas,sru de BorrS Wittwe in Norden , Hausgerath,
Sinnen , Kupftr , Messing , Linnen , Tische,Stühle , Schränke , Betten , Gold und Silin« . öffentlich verkaufe » lassen.

8m 21 . April, als am Dienstage, M
brr HausmannHiudrichJochumS aufWestdsrp, ^
allerhand Hausgersth , HauSmanuS- undMch-
geräth» , Pferde , Wegen , Eggen und W.
ge , Kühe und Jusgvieh , auch pl . mm. du,,
hundert Pfund Speck und Fett , öffentlich ver¬
kaufe » lassen.

17. Wryk . Hausmanns Johann Silers Zd-
zrn Erben auf dem sogenannten schiefen Graß¬
hause, wollen am Mittwochen dra ry . diese-und folgende Tage , Vormittag - ioUhr,l7M«
he , 10 Stück Jungvieh , i Saatsegrl , Siidrr»
Kupfer , Messing , Sinn , Porcekaiu, G äser,
Steinrnzeug , Schränke , Tische , Stühle, Bet¬
ten und Bettgewand , Linur » , wie auch pl. «»
r Last Rocken, 5 Lasten Gerste , 9 Lest «» He«
brr , 1 Last Bohnen , 2 Lasten Writzr » , und
waS mehr zum Vorschein kommen wird , Mat»
lich verkaufen lassen.

Wittmuuö , den 15 . April 1807 . V«ckrn.
18. D » der nenlich in dieses Blättern ««-

gekündigte öffentlich« Verkauf eine- «nsthsli-
chr» auf Halte befindlichen Holzlagrr - , dr«
Herrn I . H. Striedhsrst in Rhein« zuständig, r
iu » elchem nicht nur Schifföbsuholz , sondern !
auch allerhand eichenes Holz , zum Heu-de» s
sehr geschickt , brfinblich , nunmehr» aus de» !
4 May anstehend , aubsraumt ist ; so « ird srl- !
che- de» Kaustusttgrn hirmit bekannt gewacht, ;
»vd sie ausgefordert , am besagten 4» M« Y " 1 !
Halte in Witwe Sterrendrrgv Behausung sich !
de- Morgen - zeitig er finden zu lassen.

Am Sonnabend den sz > April , « ttdin
auf der Waage in Aer , 24 Fässer Tobest , P>«
Mi« . 50 Fäss r Reis , rZ Listen Heber , 4° ^
50 O ^ si.öu t«r rochen Wein , / ^t» l i« SchG
Klee» . / Atel in G rttt Fs kerS , / zttlm - Schtf'
fr F ldbrun , in Wildert Cvos . sossu » d« y
Ane » in der Leerer User rAffrcurrvz ' stt- seu»
fchcfr, «nd eine in de-- Safige« antern Astttu«
rsnz - Compagnie . öffertlich verkauft. Dik
Coubirivur» weg -« k nn man stch an den « ur-
mtrner Schelten wenden » *b»



ly . Dir großjähriges Erben de- « eylavd
AMermscherS HiuriK Christians Berg in Pil,
s«m , stad Lheiluagshalbrr freywikrg «ntschlofi
srn , ihre unter Pilsum brlrgrsr 5 Grasen Las.
des »m Soßen April in Pilsum öffentlich zu srr-
kaufen.

20. Drr HauS-saun Onve Giebels Mam¬
men zu Loquard , will am Dienstage , den si.
dieses , Borsrittags um io Uhr , r Pferde , -
Kühe , Jungvieh , Wagen , Egdrn , Pflüge,
sodann Schränk« , Tische, Stühle , Kupfer,
Zinn , Briten , Linnen und wsS mehr zum Vor«
schein koWAin wird , iffrntlich verkaufen lassen.

Wryl . HauSmanaö Sjut Hiurichs Erde»
auf der Enno Ludewigs > Grobe , « ollen am
Donnerstage deu sz . diefts und folgende Tage,
Vormittags loUhr , ir Kühr , 1 Stier , Jung«
»ieh , Schränke , Tische , Stühle , Silber , Ka«
pfer , Jinn , Mrsfiag , Porcrllain , Gläser,
Steivenzrsg , Betten und Bettgrwavd , wie
auch Wntzi « , Gersten , Hader , Rocken , Boh.
«es und so weiter , öffentlich verkeufro lassen.

Wittmund , den 7. April 1807. Lacken.
Ll . Wryl . Hausmann Iaan FolkrrS Wit¬

we und dessen minorenne Kmdrrrr Bormüuvrrr,
Jan M . Hisderichs undJanKryns znSiWvus,
« olde , « olles ihrer Euraxde » gehörige Modi,
lien und Msventirn . als Kupfer , Zinnen, Lin¬
nen , Betten und Brttgewsud , Hausmanns,
Grrachschast , Baljes Liesen und r Pferde,
r Füllen , 5 Kühr , 3 Stück Jungvieh , unk
alles was zum Berschen « Kd , am - z. April
curr . Morgens NM y Uhr zu Simonswolde He¬
dem Sterbdaose öffentlich verkavfea laAn.

Jmglrichrn wollen dirWittwr und drnanv»
tr Bormöndere , 14 DirmathmLand und einige
Garst . Acker - Lande auf Jahren verhrurrn
lasse ».

Vldersu« , de« 6 . April 1807.
Egserts , Ausmirvrr.

22 . « m Freytagr den 24. April , « olldeS weylaud verstorbenen SLustrr « M «i8«
Adel Ptters in Jemgum Erden , plus mm
4o Slück Kuh! a tt und 50 Stück Kalbled,
Felle , m .hrrntdrils alles gar ?« ,» , nebst all,
Hand Haus - erattze tätlich verkaufe » lassen.

. , . ^ 3 Dir Frau W ttwe SÄvttlern in B
'g " so ? nen, allerhand Mcdiliea!« Schränke , DH « , Stühle , Kupfer , Air,Pvrcelaiu , Gläser , i L>! de Cdan«nd »in Clavrer , und was mehr zum Vvrfch,

kommen wir» , am 2Z. April LFenilich vrrküM
fen zu lassen.

24 . Wryl . Gerd Willms Adr » Witt « «,
jetzt Ehefrau des Jan Aden z» Te Heide , »nid
de - selben Kinder Vormünder , Wessel Zaosse«
Focken und Jan Eagrldarts , wellen mit Be¬
willigung des Wollöblichrn Amtgerichs , de»
Drfuncti Nachlaß , als Zinnen , Linnen , Kup¬
fer , Messing , Betten , Tische , Schränke , Sil¬
ber . Gold , Pferde , W -gr« . Egde , Pflüge,
milche Kühe, Jungvieh , Speck , Fleisch, einer»
Kornwährr , Rocke» und Haber , und was fer¬
ner vorhanden , am bevorstehenden rs . unh
Ly . April, daselbst öffentlich ausmirurn lassen.

Esens , den s . April 1807.
H . Euckrn , Ausmleuer.

25 . Am Frrytege den 24 . diese » , « ollen
des weys. Frerich Daniels FrerichS Erben beym
halben Mord , allerhand Hausgrrath , Manus-
und Frauenkirider , Gold und Silber , auch drei-
Kühe öffentlich verkaufen lassen.

Bey dieser BuSmienrrry , wollen auch
des wryl . Herr « Raths Herrn Harmlos Erben,
zo Diemath Grünland zu weiden , und 10 Die-
marh Bauland , für dieses Jahr Verheurer»
lassen.

s6 . Der auf den sz . dieses avgefrtztr Ver¬
kauf des qualificirten Bürgers Jacob Willem»
Uvrn Güter , gehrt am besagten Lage , weger»
drö alsden « rin fallen den jüdische« Osterfeste- ,
nicht vor sich ; sondern ist auf den 4. May , al»
am Montage , des Morgen » io Uhr , »ersetzt;
a« welchem Tage derselbe allerhand Hsusge-
rath , Zinnen , Kupfer , Messing , Tischt , Spie¬
gel , Schränke , Betten , 80 Stück verschiedene
Sorten goldene und silberne Taschen » Uhren,
4 stehende Wanduhren , worunter r Spiel-
Uhren , pl . min. - » Stück halbhaogende und
fri,fische Wanduhren , Uhrmacher « Gerätschaft,
vorn ter 1 neue Werkbank , nebst dabey gehö¬
riger Drehstelle brfiablich , welche- 2 Tage vor
dem Verkauf besehe » « erden kann , verkaufe»
lassen will.

Norde « , den iz April 1807.
Fridag , Interims » AuSmirner.

»7. Am 27. April , als am Montage , « ist
die DrmoiseSe Oertgiestn in Norden allerbauh
schönes Hausgrrath , Zinnen , Kupfer , Mes¬
sing , Linnen , Porcrlain , Gläser , Tische,
Grüble , Schränke . Bette » , Grmählde , Da-
meskl - ider und was mehr yorkömmt , öffrntlich
»erkauf« , lasse «. Am



Z 4S
B « r ? . Upr8 , «?- « « DiekstsßS , will

K«r Brau « Johann Zibb <n Libers in Ws ? de«
« llrrhanb Hsusgerath , S -aur » , Kopier , Mrs-
Klrg , Lischt , Stüh !«, Schränk ;, Bnrra , Speck
« ad Fett , s Wand Uhren , pl . min » zsAuksr
Genever , xo Bierfässer , «ach soderr ledige
Kaffer , Z Pftrdr , 12 Kühe , 2 Zuogbe ^fte, wo»
von eins ein sehr großes fnesischeS, Z Paar
Turteltaube » mit Kasten , L W grs , r Pflug,
« nch Milchgeräthe , öffrvtlich vr k - irien

Ams8 Aprü , « ! s .am Lirnftoge , will
Harm Engel !« » ar^ dem Ar Irr Nrulan » aller»
haudHauogrrath undHsuö -L«LNsgxräthr . Pfre-
de , W «grn , Egge » und Wäge , Kühe und
Jungvieh , öffentlich verkaufen lass« ,.

Am ZS. April , a !s am Dc-nnerstsge,
«rsLrs dcS weyl » Kaufmanns PcsrtALvsL Tr-
beuinHagr , Hausgexath , .Sckrä !,!« , Letten,
Krämer - Geräthrr '

» auS« ier>en lassen.
28 , Drö « ryl . HerrnRathiHerrnHsrmeuS

Erben in Norde », « olle», mit grrichiliche« Er«
laubuiß , deS Drfuncti «schg laffrnr Mobilien,
Zinne » , Kupfer , Wrsstttg , L nnrn , Gold uab
Silber , M -nuS - und Frauen - Kleider , schön«
Gemählde und KuvferMchr , einen großer - glä¬
sernen Kronleuchter , T schr , Kchräokr , Bet¬
ten , Hausnannö - Ge ^ärhr , Pferde , Kühe,
Wagen , Lide , Pflüge , i schs : rn Jagdwa«
gen , i Carrolr mir Bügel , am 12, und iztr»
May , als am Dienstag und Mittw och , Uor«
gen - io Uhr , öffeptltch verksufen lasses»

Nord «« , den LZ. April L827.
Z . idsg , Znterimö Aasmrenrr.

sy » Der SchmiMmeister G ttftird Dan«
ueman in Esens will , da er skise Preftß .os
niederlrgt , mit BewilllZnog des weLödlichea
Stadtgerichts , allerhand HauS - Lckrr . und
Wrlchgeräthe , darunter ei » neumodischer DräL-
Karren , Lisch« , Schränke , Betteu , 1 Beutel»
Kiste , i Waad - Uhr , i Earisl , PfrrSe , Wa.
ge» , Egds , Müge , 1 Q " « ntitLt Lartoffela;
sodAnn verschiedene Sorte « Nagel und Rusgen,Erd . und Mohrspatrn , neu verfertigte Eisen»
Wasre » , »IteS und ueueS Ersen , Schmiedr-
Grräthschrft , darunter «in großer Schrsubestockund wrö ferner vorhanden , sm bevoestrLeude«
zo . April des Morgens - Uhr bey seinerBehau¬
sung öffentlich autmieuen lasse «.

Es« »- , den rz . April 1807»
H. Enckrn, Ausnstener.

L«. Vermöge de» vor der hiesigen Amtge«

rechts - Stube affiziriW » SMastations Me «^nebst dsygrfügte « Esndltivuen , die euch b?§dem AirSmieuerEückzs einzufthr « und rbschrifl,
lich für dir Gebühr zu haben sszd, foLeu fo'

ge»,
d« Lur Co«curL - M ?ssr des Bäckers UpsteWch,lau gehör ißr Gruudflücke , als:

1 ) Sm Garten vsr dem Drosten - Lhsr , ml.
cher eidlich auf 270 Athlr . iz Sch . M
ßkroürdigef;

L ) Len M - rsst auf dem Hschmohr hlMdem WoMberg , § Ruthen r-rrit und zoM,
then lang , so redlich auf sz Rchlk. LD
mirrt^

Z ) Si -i Morast daselbst, iv RLthen breitmt
Zs Aathrn lang , auf zs Rthlr . eidlicht».p » ct,

in dem dazu ««geordnete » einzige» Terminb»
27 . Zeuch des NachMittsgB 2 Uhr auf de«SraNhrnse zu EsraS, « it Vvrb »h ! lt der geeicht,lichr« Approbation , lÄMMkist ^ « k«dre, verisnstNeiden.

Signatum Esens i« Kwtg reich t« , »«« gtr«
Spril L8S7. BLsti-g.Zi . Vermöge des an hreffger GrrichMr

afffgirten Subhüststions . Patents nststund Ve .' ksufsöeLirguregen , ivsich , gzH ^dem Ausmirner Airrrcht hies--lbst eiazuW»und für dir Gebühr abschriftlich zu rchrluafind , sollen die dem abwesenden Hey « Hi-mchl
gehörige Jrsm ^ ilien zu Logsdirunr , ueirlchrl ) ein Haus mit Garrr » 5ub Bro, 12 . d«.

ftltst , topirt nach ALzug der LW
auf 785 Gerldtn 17 Erör.

s ) ein Bauocker auf dortiger Gaste , aus12 ; Gulden gkwürdigrt,
Z) riu halber Morast mir Htiöfrlb lllLNo.

15 - des Mv .srrrgisters, taM ««f
320 Gnldev,

4) s Kirchrr -sstzr , tapirt ans 27 EuM,
und

L) 2 TobtenZräber , tapirt eruf iZ Kuldr»
10 Srdr.

auf Andringe « der reugetregenr » Errditore«, i«
-riuem Teewiv , »emlich den s.7. Juvy Nechmit«
togs 2 Uhr , in dem Wirthkhause des Neckt
Bocckheff zu Loga öffentlich frilgrbvten , und
dem Mristbietrvdr « , indem auf nachher etm
«inkomRende Gebote nicht weiter rrflectirt wist,
Mit Vorbehalt der gerichtliche » uv» obrroor»
mundschastlichrr Genehmigung , zugeschlagen
« erbe».



Lugsrlch werden alle , aus dem Hypothr-
«« tvbnche nicht eoustireude Real - Prätendenten
hkdurch aufgrfordert . ihre etwaige Ansprüche,
sie wögen das Sigrntbum betreffen , oder brson,
de s m dem MtzungS - Ertrag schmälernden
D enstdarkertrn bestehen , spät . sten ? in tsuwivo
den s^. Ivriy Morgens is Uhr aufdiesrm Ge¬
richt« auMrigen , und dereu N - chwerfir .g zu
geit'ättigk !' ;, « idrigevfakS sie d mit » ach er»
Algier BHjudicatton wider de» neue » Besitzer
nick t « ritrr gehöret werden sollen»

LvendmZ in ^uäicis , de» io . Ap ^il i 8 s-7»
Dktmrrs»

32. Jan Heike - Hülsing » auf Bundernru»
fand , will seine Hausmanns - Gerätschaften,
als kuxftrue Kessel, Milch - und Uckc- grrärhr,
Wage » , Pflüge . Kühe , Pferde rr . , am
SH. April brftldst öffentlich ve- ka«fr» lassen.

Weyl . Matthias Rabrusde ''g Erben
in Leer , wollen Hausrath , LrinrwZnd , Betten
«nd Nckergeräche, am 24 . April mcistbirtrud
verkaufen lassen.

Weyl . Hilkr B'bers Peters Ki« Lrs
Vsrmund , will desselben zsvzes Mobiliar - Ver¬
mögen , am 27. April in Neermvhr Lffestlich
verkaufen lassen.

Herr Prediger Fischer i« M »s«» ,
will allerhandKrsuevtlecher , neLft Gold , Silber
«nd ands -e Piktrsla , am sz . Apni das . lsst
rurist- irlend verkaufen siffen.

D,ß Gsstwirths Lindcmaon m Lser
rsnscnbirte Güter , solle» am Sy. April »ffrnt»
dich verkauftWerden.

Casper F,>lkw' in Leer , will sriveMsi-
biliktr , am M Lpvil dsseldst öffentlich verkäse,
feu lassen.

Ev ?r ZanS Leemhuis auf Georgiwold,will fteywiLiz sein ganzes HanemzunS . Be.
fchkg . als zwey neue Wrgen , Pflüge , Ca*
dr « , !upftrnk .Kessel , Mstchgeräthe rr. , zwan,
zig Stuck Krche ^ Jungvieh und ü Pkevdr,

lassen
Ep ' U daselbst öffentlich vsrkaufru zu

32 > Nm Wenffags , den 27. dieses , Bor
Mittags 8 Uhr , « ollen des Hausmann Gerd
H .. VS « D -rultwen und weylandEhrfxg»rn Kiw

Zugvieh , 4 Pf^Schaafe , Schweine , z Wagen , Pflugs
LU ' Acker - und Michgeräthe / sLa«
L ^

" .chrs viel KupferS» n . und Eist« . Gerächt »orhavdeu find
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ferner auch rinigr schöne Bstkr» , Nn«M , SM
der , Gold , Speck , Fett und vhngefLhr KIrrs
der Heu , zu Larrelt öffentlich verkaufe« lasse»..

Des Msstrn Bvelen zu Larrelt befchrirdrn»
Kühr , Pferd« und sonstige Sache» , solle », zur
Befriedigung des U öerdt Zsoffrn und weg«»
» stirrnder Heuergelder , am Freytag « de« 24»
dieses , NorwittagS is Ahr , daselbst öffentlich
vrrkauft werden»

Des Boetche Heeren auf der Sande nntrw
Loppersum beschriebene 3 Kühr , sellbn , zum
Beste» des Himrch Teddru in Bedekaspel, am
Mittwochen den 29a dieses sffrr. tlrch verbauft
werden.

34-. Dirk Hinrichs in Grechusro, wird
allerhand Hausgrrakh am sr . April da selbst vev»
kaufen lassrn».

Hausmann Hidde Hilver« in Pilfu»
ist gesonnen , K Pferds , rL Stück Hornviehs
2 alte Schweine, Gchaasse , Z Wage«, 3 Pflüge
5 Egge» , Ms8 » rrtt . und überhaupt alle zue
Vvllständrgktt Lrudwirthschaft^ öthigr Acker« unK
Milchgrräihschzftcn , foLavu Hausgrsarh . «twiv
4 .22 Pssusd S ? eck »md Bmgstroh , kW 23 . AprT
in Pilsum öffentlich zu Verkaufs» .

Hausmann Djurcke Ritter - in Tis-
qnard ist Vorhabens , 12 Kühr , Jungvieh , fünf
Pferde , K Wagen, s Eggen, Pflugs , Moll»
drett , Erdkarre und sonstige Acker - und Milch-
greärhschaftru, auch einsEaris !,. sm 28 » AprÄ
in Visquard zu verkaufen.

ZZ, Vrrmsg« de« an hiesiger GerichtSstuks
angrschtageveu Pareuti Subhastativnis nebst
Laxe uud Londitionen, wriche such bey dem
Lusmieurr HeLmrs Arstis iuspisirr werden kör«
neu , und für dir Ge- Lhr in Abschrift zu habe»
stad , soll de- Gerd Ehristoffers zu Abbikhave
belegen» Hausßädtr , welch« von Taxatoren rid,
sich auf §72 Kthlr . rs Sch . xs W . Cour, nach
Abzug der Lasten gewürdigt worden, in Weg«
des Toucmses öffentlich in teimino sioitotivv»
unlec» den 22. Juny , Nachittags 2 Uhr in des
Frerich Fausten WirthSHause zu Bdbikhavr vrra
kauft werden » Es werden demnach alle besitz»
fähigr Kauflustige biemit aufgrforbsrt , sich i«
Kkdschtsn Termin hirrvit riuzufindrn, und ihrr
Gebots abzugebm, unter drr Wsrvvng:

daß auf die nach geschloffenem Licitstiovs«
8ct « rinkommende Gebots nicht weiter rs»
steetirrt, sondern bas Grundstück dem meist¬
bietend gebliebenen , 5»lr » tsmro Mäie»



344
' approbatlone znzrschlrgrn werbe « soll.

Hiernächst Werden » Le Prät «nterrtea unbeka»» -
der , i« Hspethsqu a ' Buche wcht einge -rrge-
«er Real -Servituteu zu eben dirst « Termin zur
Augsd « ihrer Gerechtjam « poeo » pruecluü ser«
ablsdrt.

Friedeburg im Amtzerichte , den y . April
1807 . Schvedermna.

ZS. Des Meindert Jans in Staprlmvhr,
für die restirrnde Pacht des vsn ihm eingeheu«
erten Platzes , ronscridirteS Hornvieh , Pfirdr
und Bauervgeräthr , soll »« 27. April daselbst
öffentlich verkauft werden.

37 . Der Hausmann Hinrich Dirks zu
Süvkemarum , lasset am Montage den 27stm
April , allerhand Milch - und HauSgeräthr , so¬
dann 8 Stück Kühe , 4 Stück Jungvieh und
2 Pferde , öffentlich der Ausmiener - Ordnung
gemäß verkaufen ; wozu sich Liebhaber des
Morgens io Uhr «wfiuden wollen.

Am nrmlichen Tage sollen die dem Habb«
Javffen Dicker in der Bedekaspeler - Marsch be¬
schriebene 2 Gestelle« Bettzeugs , ö Stühle,
1 Schrank , t Wanduhr und was mehr vorhsn,
den ftyn mag , öffentlich verkauft werden.

Aurich , de» 17 . April 1327 . Reuter.
z8 . Auf nachgesuchre , und von denen

Herren Beamten « rtheilte Commission , will
Cornelius Kleine GrrdrS zu Bagband , fein
daselbst belrgenes Haus mit Garten , wodey
di « Aufschlags - Gerechtigkeit zwryer Kühe und
eines Stück Jungviehes auf die Gemeire - Wei¬
de , gegen Weide Geld , am Ssvnaker d Len

May , in feiner Behausung öffentlich verkau¬
fen lassen ; wozu sich Liebhaber rwfinden wollen.

Di « Verkaufs - Bedingungen find bey mir
«inzusrhen und in Abschrift zu haben.

Aurich , des 17 . April 1807 . Rruter.
39 . Vermöge des bey dem Smtgerichte zu

Aurich affigsten Pakeuti Sudhast - tiouis wir
Verkaufs . Bedingungen , die such bey dem Aue«
tions - Com viffair Reuter hirselbst « inzusrhen
und abschriftlich zu haben find , soll der , den
Brüdern Zaeob und Severin Severins gehörige
2te Platz anf dem Spctzrr - Zthn , rer Ruthen »
15 Fuß rheink. an der Hauptwitkr breit . und in
der Länge 24 Fuß von der Haupt - Wieke an,bis an des Sprtzer - Fehns Nsrdrr Grenz.
Grüppe sich erstreckend, mit einem , im Jahr«
! 8o6 darauf erbauten Hause , ins Westen au
dea Severinsche » ersten Platz brschtvettet , rib-

l ch taxirt nach Abzug der Lasten auf 2ZZZ Gul¬den 5 Stör , k« Golde , am Mittwoche» du,
24 . Juny des Nachmittags 2 Uhr , in d,« W.d «as Rmbrrts Winhshaufr auf de« Epjtz»,
Fehn össrutlich fetlzrbvtrn , und dem MM,ter- dra , indem auf die nachher etwa ejM,
« end« Gebote weiter nicht refirctirt wird , bleimit Vs -ehslt Lmtgerichtlicher ApproLatro »,
zuzeschlage« wertes.

A rgleich werden alle , «ns demHypctfi«
quen . Buche nicht konstireude Real . Prät « dW
ten , drsonrrrS auch die , zu einer , te » S?«z,
zungs . Ertrag schmälernden Dienßdkkkt^ Kr,
richtig « hiLMit aufgeforbert , ihm etwaig, Er.
rechrsa« « , spätestens am Dienstag , dtnazsi«
Zuvy , des V - rwittsgS , auf dem Amtgmchtt
zu Aurich anzumeldru ; widrige »« sie auf er¬
folgtem Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer,und in so weit sie das Grundstück tetrrffrn, risst
weiter gehöret « erden sollen.

Sign . Surich im Amtgerichte , den ir . Wil
1807 - Telting.

40 . Jan » GrrdrS Coordes Wtttire s«
Regtsupwegr , will am Sonnabend den 24D
May , des Morgens io Uhr , allerhand Mch-
und Hausgrrättze , sodann Schränke, Lischt,
Stühle , 3 Stück Jungvieh , - Schaffe »ud
sonstige Sachen iffrntlich verkauf!« kffrn.

Am nemücheu Lrgr , des Nachmittags im
I Uhr , will Edr Eirrls daselbst , pluS mirni
I2o Ellen Fünfschschr , rzo Ellen Bajra , ros
Ellen Linnea , und « as wehr zum Berschet»
kommen mag , öffentlich zum Verkauf auidit-
te» lassen.

8m Montage den 4 . My will Euklid
Jacobs zu Upgant , seiner « eyland Ehrsisura
Kleidungsstücke , nebst Silber und Gold , so¬
dann einiges Kücheugeräthr , Bitten , Linne »,
Aian , i Eckschrank, und was sonst zum Wir¬
schem kommen mag , öffentlich verkauft » lasst ».

Aurich , den 17 . April 1807 . Reuter.
41. Des weyl. Johann Hiurichö zu 8^

bey Holtdorf Kinder Dorwuud , Lübbe Habdt »,
will mit gerichtlicher Bewilligung , de« Defuom
nachgelassene Mobilien , Moventieu rc. , m«-
liH Schränke , T -sche , Stühle , Kiste», Kasir«,
3 Gestellen Bettzeugs , Liunrn , Zinn, Kupstt,
r Wanduhr , Milch - «nb HauSmannsgeräthe,
6 Kühr , z Stück Jungvieh , s Pferde, W»«
gen , Eydr , Pflug , und war mehr zum Vor«
schein kommen mag , am Montage bm rM»
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April de» Morgens roUhr , öffentlich vrrkau-
fen lassen. , «

A« Donnerstage de» za . » prel , « iS
Frerich Harmt zuViktsrdur , - Pferde , zwölf
Kühr , 4 Stück Zuszvich , Wage « , Eyde,
Pflug , Kreitr» , Lrttrrn, i Ksrn . Weyher, eise
Presse , Milch - und Hmsgeräthe , auch Kiste» ,
Schränke , Lischt , Srühlr , Betten , rinne ».
Im », Kupfer ; pl. m ra Lonne « Hsbrr und
Buchweitzrn , pl . m . 50 Fuder gute « Torfe - ,
öffentlich zum Vrrkavf ausbieten lassen ; wozu
sich Liebhaber «msiuden Wollen.

Aurich , dt» 17. April 1827 - .
Reuter.

42. Der Grntvrrbrrourr Schwidde Harm¬
xu Wrstrrende , will am Mittwochen den Zyste»
April , 2 Pferde , 4 Kühr , 4 S ück Insg - ieh,
l Schweis mit Biggi » , Wage , Eydr , Pflug,
Pferdegeschirr , Kreiten , Leiter « , io Tonnen
Buchweitze», p !. min. 102 Pfund Speck, 8a Fu¬
der Mistes und Rvckr i auf srr Wurzel , öff . nt-
lich tzrrkauftn , sodann pl. min . er Drrmath
Bau « Mred , und WüdrlandeS auf z Jahre
verhrurrn lasses; wozu sich Liebhaber einstnden
« ollen.

Aurich, den 17. April 1807. Reuter.
4z . A « Montage den 27. April , will

Jans Dvrden , zo Sräck der besten Gröuinger-
länder milchgebende und vahre Kühe , i » Jem¬
gum de» Meistbietende» öffentlich verkaufen
lassen.

44. Der Kaufmann Vogts in Aurich ist
freywillig gesormen , allerhand Mobilien , als
Schränke , Lischt , Kupfer , Messing , Iiun,eiar Tönebank mit Laden und was mehr zum
Vorschein kommen wird , «m zo . April öffeut-
lich verkaufe» zu lassen.

Die von dem
'
weyl. Joseph Meyer Wal-

lin nachgelassene Mobilien , slS Schränke , Ti-
sche , Stühle , Kupfer , Iiunrn , Messiug,Bette » , Leisen , uud Tischzeug , Spiegel,Porcellain , Glä,er ; sodann einen ansehnlichen
Bvrrath von Silberzeug , Gold , Diamanten,
goldenen und silbernen Taschen . und Wand-
Uhren , und was sonsten zum Vorschein ksm-men « ird , solle » a» 4. May und folgendenTagen öffentlich verkauft werden.

Aurich , den 16 . April 18,7 . Reuter.
» befolge in Sache» des Vierzigers D.I . Duiss , curstorw nowins über Gerd War»« er- strr Ehe Kinder , Kl», contra den Fuhr¬mann Dirk Harms, Bekl. , erfolgten äecreti

( R» .

äiLractorÜ , soll die dem Bekl. zugehörige F -chr-
Mannschaft , so auf isoo fi. Courant gewürdi-
grt , durch bas Vergautusgs » Departement am
24 . April , iste« und 8te» May auSpräsentiret
und lalv , spprobatioQ « zuäisü pupilisris zuge-
schl-rgrn werden»

Csuditiosru find bey dem hirsrlbst affigkr-
trn Subhastati -ou - . Patente , wie auch bey dem
Berzantungs - Actuario Loesing einzusehe» und
gegen dir Gebühren in Abschrift zu Habs « .

Lmäaa iu Luria , den 16» April I8 »7»

Verheurungen.
1 . Jan « Hanse zu Fahne iß vochsbevS, dl«

zu seinem , neuerlich von Ldsm AlbrrS bffrvüich
gekauften halben Hre . de zu Bangster « gehörige
Bau - Merd - uud Wstdr - Lenbr , rrebfl Haus
und Garten , auf i Jahr , Stückweise , srdsn»
den Hrerd im Gsnzr « euf aridere ü Jahre , öf¬
fentlich verhrurea zu lassen ; wozu sich Liebha¬
ber de » 24 . April , als am Frrytsgs , d«S Nach¬
mittags 2 Uhr , in des Jas « Areuds Wirths»
Hause zu Ba «gsirdr e :s finde« wolle«.

Aurich , de« io . April 1807 . Reuter.
2. Dir Erden des weyl . Brrgtrr Waltjes,

« ollen ihre Warfstädte dry Walle , die Bnddeu-
bucg genau « ! , wodry s Dicmathe « Merdlanb,
7 Lonne » Aussaat - Bauland , such z Kämpe z«
Griden , de » SZ . dieses , im Ganzen auf sechs
Jahre , oder stückweise auf rin Jahr , öffentlich
verheuren lasser.

Aurich , den 9 . April 1807. Rester.
Z . HauSmanu Mimcke Jsnffru Aden in

Ochtersum , will curst . noie . weyl . Johann
Willmr Aden Krudes , lc> Oiemath Landes zwi¬
schen Wrstrrholt uud Resterhafe , anderweit auf
6 ober 7 Jahre öffrntlich verpachten lassen ; wo¬
zu Terminus auf den 24 . dieses , Nachmittags
2 Uhr , in Ljard Frerichs Gasthsfe augesrtzet
worden.

Dornum , den 7. April 1827 . Gittrrmarm.
4. Nhlrich SirbrnS WöllZen zu Bangstede

ist frrywillig eqtschlvffe» , d ê zu seinem Platz
gehörige Bau - Merd - und Weidelande , stück¬
weise, auf 1 Jahr , am Freyt - gx de« 24 . April,
brS Nachmittags 2 Uhr , in des Jan « AreudS
Wirthshaus « öffentlich verheuern zu lassen.

Aurich , den 17. April 1807 . Reuter.
Gelder , s » ausgebsten werden.

1. Ls find vv» Stunden a« , vder läng-r6 . Ddd . ) stens



346 r-E ^ 7'E .7r7S
fiens gegen May ßesorfteheyö, Ein Lausend
RUchsthaler Prruff. Cour »nt , gegen landübli¬
che Jinse» und gute hypothrcarische Sicherheit
zu belegen. Der» oder derjenigen, so ganz » der
zum Ttzeil rr. it dieser Summe gediruet, kan»
»«rüder vom Amtgrncht« . Calcukator Meiudrrs
in Esens die erforderliche Nachricht rrtheilrt
« erden.

r . Peter I . Westermau hat, « lö Vormund
über « eyl. G. Ssx minorenne« Sshu , auf
May dieses Jahres , looo st. Cour, gegen ge«
hörige Sicherheit zu belegen. Wer dass » Ge»
»rauch machen Lauer , « olle sich dey demselben
melden. Emden , den 14. April 1807.

NotificstLones.
1. Es ist das, von dem verstorbenen Frie¬

drich Wilhelm Reist » , nschgekffrse B :ech-
schläger . Kerärhschaft, zu verkaufen . Dieses
Gerätschaft ist ganz unbeschädigt und von der
Veste« Güte : Nschricht gerbt davon der Eopiist
Janus in Jever.

r. Nachdem auf den 21 . März curr.
ein Mohr , LZaüri genannt, hitstlbst gefäng¬
lich emgrzogkn worden , und bey demselben ua-
ter mehreren verdächtigen Sache « , such

r) i zwrygrhäufige silberne Uhr mit zerbro¬
chenen Iriger , stählernen Kette und
silbernenPrktschsft, worauf dir Buch¬
staben K. k . 17 . eirgegraden,

r) L silberner mrr Figuren getriebener
Rvhmlvjftl,,

z ) mehrere weiße Halstücher mit bunten
Rändern , wie auch ein fvgeriaAUtes
vstiodisches roth sridve « Halstuch,

4) i Piquet . Weste, , mehrere Keitznngs«
stücke , wie such eine blecherne Trommel,

gefunden worden; , so wird solches hiemit vsa
« egen Bürgermeister uud Math diese« Stadt
kssrutlich bekannt gemacht, damit ein jeder, dem
dergleichen Sache » weßgekomme» , sobald als
möglich , sich des Halo zu Rathhause mrldes,
und sei« daran habendes Eigenthums,Recht
gehörig justißcire , unter der Verwarnung : baß
widrigenfalls darüber «sch Rechten disponiert
« erben soll.

Lixnsturn Lmäse in Luria , de« ZI. März
1807.

luüu Ler- LtuL . dt Pottere , Secret^
g. Dufmsnn Rrrmt I » Uren ü Norde«

mR Pi « von ihm bewohntes Haus am Neuen

Wege, von Stunden an vermieches »der r«-
kaufen.

Norden , dev 7. April » 807.
4. Da die nachgelassene Witt«, m

Hknbr. LuitWnS Luitnants zu Völlen , i«
verwichkne » Jahre gestorben ist , und die gesetz¬
mäßigen Erbe« willens sind , dir Nachkssrn,
schast von derselben , diesen May anstehend, »,,,
trr sich zu vertheileu ; so wird rin jeder , dir
etwas von oben gesaunter Wittwe zu fordit»
Hst , ersucht , mit seiner Forderung längßmi
am 12. Mäy nL » stkü » ftig dry Jh . D . Sechter
i« Leer oder bey Ait LuitjrnS LuitaantS zuW
len sich anzugtbku»

5 . Jur Mlrgung der AdmiaistratiM
Rechnung von dem Greetsyhler Hafen , ist der
25str April dieses Jrhre « »' gesetzt. Dir Hm»
Interessenten dieser U « st> lt weiden ersucht, m
gedachten Tage, des Nachmittags i Uhr, isdil
Gafiwirchs Jan « Buß Hause hirftldst dicht
Handlung entweder persönlich oder durch M,
macht bryzuwohnes , und über den ferner « Gang
dieser Anstalt das Nothigr zu beschlirftn.

Greetsybl , de» Sten Apnl 1807.
P Cornelius , R nbant der SoeieLUt.

6. Mit Vorbehalt höchster Apprsdstic«
solle« dir resp . Bau , Mstrrtaliea uod Mtiks-
löhne verschiedener A"t Behufs dtrHkrrschsst»
liMen Bauten pro in nächst hruden Äm¬
tern öffentlich ausvrrduugen werden ; alt r

i« Amte Surich am Montage des 27. d. R.
Vormittag « lo Uhr auf der Auricher Bor«
stabt, im Gasthsuse zum golbnen Engrl-
desgleichen

im Amte Greetfphl am Dienstage de » rM
d. M . » ormütags 9 Uhr , in S »ttW
bey I . Dohne am Svhl , ferner

im Amte Pewsum dir Pewsumer« und
der - Amt« - Brffecke , am Mitt« -ch<» »ea
aasten d . M . Vormittags io M za Pr«'
st.m, in des Burgg - afeu Perr Behaus»^
und endlich die Leerer , und Stickh »«»,
Att - Bestecke, grm ivschaftlich «« F-ky«
tage den ist «« May b. I . Vorm;ttchd
9 Ubr , in des Post - Comwissrir Wrz^
G ^ stbus zu Leer. ^

Annehm» g i stige « ollen sich d 'vnoch an "
narrnt?» Tag " und Etuster tirftchden,Bestk
u - d Cos -ditione« verorhmen, uud nach Geft« '«
aunebs- kn»

Aurich , dev 5 April 1807^ ' '

D . F. Death , Landbaumeistttr 7-
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». Der Zinvgkrßkr Burg zu Emde « hat

vnschtchenrs zu User Labsck - Fadükt «rforder»
liches gut condition irte« Geräthschaft , « ls ei¬
nengroße» Tab « ckS - Sch»eid« r,petst »wer fo»
genannten Kühl ' Tafel , eise g rße urd ein«
« iktirre Baien« mir Sch aalen, üutg « Labaäks»
zäjsrr , Thrr » Büchse » , eine Lör-ebauk rc. so»
gleich sllS de» Hau » zu »erkaufen. LitLhadrr
dazu vrii. e > sich keshsld try ihm zu melde».

g . D »r iiet äs OmüauäiAtieeäsu vor-
äersn , äat LeolAS ! rz'ä lu^vOpontüouä bui-
teo äsere 8raä vsrsirt warst ; beu ik Aeresoi-
veerä , äen tot trisr tos van alliier Zevosr-
äeu ^VZsllkauäei re Klüteren , en äerelvs , met
äen zo . äeeLsr Naaua , ^edeel eu al te äoen
oplionäen . — kreLeotere äerlialveu,

L. Ist bill^ks ?r^ seu uit äe danä ts ver¬
koken , äs noZ o^

't Dager overiA
debdeuäe

8oäs
Ouäs wiÄe
Uii^nss
Nailaza
Naäeirs
Lourzozne ea
LkampaAns VVzrosn » ueven«

Vier 8tukvacen,
Diverse kleinere kustaAss wet äe

«teUinAeo, en
Onäerscdeiäelle 6ereeäsckappeu

äen ^H^nkanäel Aebvuikî k.
2 > ^Hoonknis »an äs 6rovts 8treat in

Lowp . z . t^o. 75 . alliier, uit äe lianä
tv verküren.

Wie kier in ZsälnZ lreelt , kan
2 >A uils voorwiääsF ( äes 2on-
äs ^s niet ) van y tot ir üür bZr« X vervoe^en ea scooräesren.

z . Vsrroek ik alle äie geenen , welke nogvoräerin^sn mosten debbeu ( äie Lzrkunnen äenken , mzr vier dekenä
L^v ) , ässr van tev mzrnen lnrirs
vpgsvs ts äoen , voor äen Zl . Uazraanstaanäe , ten einäe voläoeuinAte kunneo bekvmen.

4- Lnnner ik äoor äeers »Ile äie xeeuen,welke ( tot äen zi . December igoH)»»« mzr vvF sctiuläiß LZ' n , rulks
voor äen gl . Ilils^ aanstssnäe , tsdetralen ; terwzrl ik n, verlosp vauäeers t^ä ^enooch-saLt ral r^u , ts-

xena äe »^ terdl ^ venäe , QsrlcliÜ ^ ks
dulx ter iovoräeriog ts rnoeten ver-
rosken.

z . 2 » l ik ^eene »kreekevlNASü voZ deres-
ksOlNAen » » rmerns « ofAoeäkeurs »^
äie ä ->or iemsnä sväers , sls mzr»
beäiimä -L ä n lüesr ? . van Nsrk,
( rolAens kesr AeZeven volrns ^ t ) i«
mvn u»»L » ok äoor ev)r Lslvsll per-
ssoolzk . Fesloten en äoor ons een
van b>äs siZsnlranäiZ § eteeks »ä
L ^ N.

Lmäsu » in Lpril 1807.
k . van 8psvkere » ,

L »n äe <i !- ,vts 8krsat in Lo . Z . l^ o^ 7z.
y . Einem geehrte » Puvlico machen wir

hierdurch erge -' nft bekannt , daß » ir seit letzt
verrvicheneu Ostern , sorsshl in Hinsicht der
Uhrmacher , Profession , « ' S des Handels mit
allerhand Sorten von schönen stehenden undhan»
gruben W «« duhreo , Pendulrn , goldene « und
silbernen Taschenuhren rc. , in Evmpagnir ge«
trete » sind»

Wir empfehlen rw- der ferner « Gemogen«
heit unserer Gönner und Freunde bestes - , und
versprechen zu jeder Zeit eise prompte Bkdie«
nnng und reelle Behandlrmg.

Emde «, den 7. April 1807.
Wittwe I . Hoe « L Dinkelman «.

10. Da der wider drn Krämer Jan Be«
rrndS und dessea Ehefrau Maria Pvpkes M
Groothusen erkannte EvncursuS und die Sud«
hastation deren Hause « 0« a . durch Bergleich
aufgehoben , und diesen Ehileutru die frsyeDis¬
position über ihr Vermögen wieder eivgeräumt
ist : so wird solches hiidurch Zu jedermankrS
Nachricht und Achtung bekannt gemacht.

Pewsum «m Amtglttchr , den s . April 1807.
V . Krwpr-

rr . Unterzeichneter Hst in semsm Haus « s»
der BurgstrsHr , verschiedene Stuben an elnzrl«
« e Herren , oder an «ins Haue Haltung zu vrr«
mirthrn ; « er dazu Luft Hades mögtr , belieb«
sich gefälligst zu melden.

Aurich , den rz . April 1807.
Hermann Lsesche » , Gasiwirth.

12 . 8 ^ äe ooäerAeteekenäe Xoopmas
in V^ erwsaren , taüclisn äe deiäs kütten in
Deer , is alierdeft nieuw Lrsbsnälcli 2aaä en
wlt XIsverLaaä tot een civils ? rz^8 ts de-
kovwen . L . k . äe Lrvvt.

13.



iz . Dir Vormünder über weyl. KathShrrrn
Harweus Kinder , wollen da« von dem verstor»
Leven bi» hiezu selbst bewohnte , am neuen We»
ge belegen « HsnS mit Scheune und Garten , aufei» Zshr , von diesem May angehend, verheuern.
Liebhaber können sich je eher je lieber bey dem
Mit - Curator Sehr . El . de Bo «r melden , und
zu coutrahiren sieche «.

Norde « , am 15 . April 1807.
14 . Dem Public » wird hiedurch bekannt

gemacht , daß aus dem Herrschaft !. Dornum»
scheu Heller wir bisher , also auch i» diesemZah«
re , Vieh aller Art zu Weibe« , gegen zeithrr ge«
wohnlich gewesenes Weide » und Wendel « Geld
««genomme » werde. Zugleich dienet zur Nach«
r '
rcht , daß «och einige Stückirnbe zu Fettwride

zu verheuern , auch güstes Vieh und Fohlen zu
Weide » angenommen werden können.

Liebhaber zu einem oder andern « ollen sich
baldigst bey dem Verwalter Wehmeyrr in Dor¬
num melden.

Dornum , de« n . April 1807.
15 . Da die Erben des verstorbene » Kö¬

nig !. Pächters S . H. Hesse , ihre Erbschaft li»
«suibirea wolle« : so werdr » alle diejenigen , soan dieser Masse Federungen haben mögtrn , und
auch solche , welche daran schuldig find , hiermit
«ufgefordrrt , von heute an , innerhalb einem
Vierteljahr « , ihre gerechte Fvdrrungr » bey dem
Herr « Prediger Hesse in Emden rinzureichr «,auch dir Schulden abzutrazen ; weil erstere
sonst sbgewieft » , und letztere gerichtlich zur
Bezahlung , ohne weitere Anmahnung , genö»
thigt werde» sollen.

Emden , den iz . April 1807.
iS . Alle diejenigen , welche gerechte Fode»

rungrn au dem weyl . Rsthsberrn H . C. Har»mrn - oder an demselben et LompsAnie Hatzen,werbe » ersuLt , solche des ehestens bey unter»
schriet »nem Lnratore anzngedeo . Zugleich wer»
der Debitor «« Lnfgefodert , ihr « Deblta abzu»
träger ; widrigenfalls deshalb gerichtliche Hül»
fr nrchgefuchr werbe » wird.

Norden , de» 14. April 1807.
B . E. de Borr.

17. Bey meiner bevorstehende« Abreiseersuche ich , wer noch etwas an mich zu fvr«der» , sich in einigen Lage » zu melden.
Emden » I . F . Kunvth.

18. Wer eine gesunde gute Amme bedarf,am, die Person und een Gesundheits - Attest Hey

mir erfahren und erhalte ».
Sytkng in Jever.

ly . Diejenigen , welche an weyl. PMMüller » Llaes Janffe » zu Marienhave Kinde»,an Buchschulden noch restirrn oder schuldig find,« erden hiedsrch erinnert , solches an dieselbe»in 14 Lagen zu berichtigen ; widrigenfalls g»,
» ichtlichr Hülfe zur Brytrridung grsuchet werde!wornach ein jeder fich zu achte« hat.

Marirnhavrr Prlde , Mühle , den r . «M
1327.

Jan Claesr« , für « ich und meine Teschmster.20. Der Stadt . Musikus Herr Bauer,seidin Emde « , hat « ine recht schöne Davids . Hu,fe zum Verkauf stehen ; Liebhaber beliebe « fichbey ihm zu « ridru . Briefe » erde« porrssriyerdeten.
21 . Das gegen den Kindermord und wider

die Verheimlichung der Schwangerschaft und
Niederkunft erlassene Publicandum , istLey ge¬
schehener Revision im Amte Aurich an allen Or¬ten , wie sie in der Intelligenz vom yten Fe¬bruar 1795 , No . 6. PLZ . 145 , angegebensind,annoch affigirt befunden.

Aurich im Kömgl . Amtgenchte , den iz.
April 1807.

22 . Da ich ««mich wieder verschieben« «ene
Uhren erhalten , so mache solche» hiedurch be¬
kannt , und find bey mir zu haben : stehend«
Uoren , dir 8 Lrge in eine« Aufzuge krst «, hän¬
gende Halb 0 Käst » «nd friesische Wanduhren
nach de « neueste« Geschmack; seiner Tafel-
PenduSrn , wie auch goldene und silberne La¬
sche« « Uhren , mit «Nb ohne Rrpttrr.

Empfehle mich sowvhi «nt obige« , alt
auch zur Reparirung aller War -- ' und Tasche»
Uhren dem geehrten Pnblico heften « , indem ich
einem jeden meiner ga^rigt »» Gönner die
prompteste Behandlung verspreche.

Emden , den rz . April 1807.
Johann Henrich Kirchhrxrr , Uhrmacher,

wohnhaft zwischen den beydra Syhl<»>
SA. Der Kleidermacher Avh ^grn in Am

» ich , hat auf May « ine Borderstute zu vrrhrn«
reu , allrnfaS - « ach » ine kleine Nedenstuhr.

24 . Ur-terzricharter erwartet « it erste»
Post , und wird dr« n bey ihm zu haben ftynr

Allgemeiner Kriegsschsupk - tz iw Norden,
gestochen von de« Herrn Fr . Müller.

Gegen portofreye Einsendung von iSGgr . Cou¬
rant , worin schon Agio und Emballage WM»



ist , »Mt ich mir geneigte Aufträge, so wie
auch auf den:

Plan und Beschreibung der Schlacht von
Jena , Auerstäbt ober Haffenhausen , zwi¬
schen de « franzöfiiHru und preusfischr»
Herren , am 14. Octsber 1326 , Leipzig,
Herzog.

« eiche- fortdauernd bey mir zu 24 stbr. Eour.
gs haben ist.

G . S . Mäcken in Leer.
SZ . Bey Wolff Jacobs ia der Brückftraße

«nd bey Eslmrr Jacobs in der Daalrrftraßr zu
Emden , find zu haben gute Federn und Dau¬
nen , wir auch eiserne Balancen.

Emden , den rZ . April 1807.
26. Ei « Jüngling , der im Rechen und

Schreiben geübt , «ad um Ostern sufgrhört hat
da- erforderliche zu erlernen , auch Zmgriß sei¬
nes Verhaltens brybringrn kann ; wünscht sich
in dem Fach zu rngagiren . Nachricht zieht der
qualificirte Bürger und Jimmrrmeistrr D . W.
Jarffen in Aurich.

27 . Verordnung über das Hypothe¬
kenwesen in den Aemtern Vechta und
Cloppenburg.

Von Gottes Gnaden , wir Peter
Friedrich Ludwig, Erbe zu Norwe¬
gen , Herzog zu Schleswig , Holstein,
Stormarn und der Dithmarschen , Fürst
zu Lübeck , Herzog und regierender Ad¬
ministrator zu Oldenburg rc . rc.

Füge« htkE zuwissen , daß da Wir gnä¬
digst beschlossen haben . da « Hypothrkenwesr«
in den Remtern Vechta und Cloppenburg zweck¬
mäßig zu ordne» , dadurch de« Cvueurs « Pro¬
zeß adzukürzrs , den Credit U- serrr dortigen
getreuen U -rterthanrn mehr zu sicher» , und hir,mit einen festen Grund zu vermehrtem Hzutel
«md Gewerbe zu legen . Wir zu de^ Ende « ol-
len .« nd hiemittelst öffentlich bekannt machen
lassen:

i ) Daß sowohl is Ansehung derjenigen,dir der oderzrrichtlichen Jurisd crivn unmittrl,
bar uvtergrdea find , bey Ussrrer R -gieruvaS-
Ernzlrs zu O !dßn5 urtz , sls au^ io Uvsrbui»-der pflichtigen Si ' geseffrnen bey den L nd . und
Parrimonial Grrickteu in Heyden Lr « tr -n , so.
- eaannte Pfand - Prctolle , wie fir den den übri¬
gen S -richtr» des HerzogthumS üblich find,
emgefuhrrt werden ftllen , bi . - --s einem Haupt,«nd einem Extrakt - Buch« bestehen , in welchen

alle zur Jagross - tio « emgereichte Gesuche, Ver¬
schreibungen , Csntracte , Schuld - Kauf « «nd
Heuer . Briefe , Ehestrftuugrn , Testamente,
zideicommiff «, Famtlieufiifrungr « , imglrichrn
Verträge , worin das Ligruthum Vorbehalte«
worden , überhaupt alle und jede , auf Geld
»der Grldeswerth laute « de Esutracte und Ver¬
schreibungen , sie habe« Namen , wir fir wollen,
nach Ordnung der Zeit , da selbige zur Ingres-
sation eingelirfert worden , eingeschrieben wer¬
den solle ».

2> Diese Pfand « Protokolle werben am
isteu Aanoar des vächstkünf- igrn isoyten Jah¬
res bey jedem Gerichte erkff - et , und von dem
Tage an geben keine nruerr Hypotheken weiter
rin Vorzugsrecht , wenn fir nicht ivgrossiret
find , jedoch mit Ausnahme folgender:

a) Der LaubeshrrrschLft in Ansehung aller
öffentliche -, Abgaben , ohne Ausnahme , aber
nur von den zwey letzte » Jahren vor er¬
kanntem Eoucursr;

b) der Gutsherren wegen brr Abgabe « und
Gefälle von ihren Gutsleutrn , jedoch statt
der blShrrigen drey Jahre ebenfalls nur
von de » letzten zwry Jahre » vor erkanntem
Cvvcurse;

e) der Commune » in Ansehung der öffentli¬
chen Abgaben , dir zum allgemeinen Besten
auf die Güter geleget find , gleichfalls vo»
des zwry letzten Jahren vor dem Coucurse»
Ein gleiches Vorzugsrecht habe» auch, aus¬
ser den eigentlichen Cvmmünen - Lasten, al¬
le auf de- Schuldners Immobilien haften¬
de und gemachte Aufschläge und Beschwer¬
den , dir zu de- Laubes Conservation und
zum öffentlichen Nutzen gereichen , welche
vnsrs realis jedoch erst zu der Zeit , da sie
«usßrschrirden , repartiret und zur Hebung
beordert worden , in dem zur Zahlung be¬
stimmten Termin fälkg « erden , und zwar,
als oner » naere reslis , des Grundstücken
avklrbrn , darauf haftr « und mit deuselbru
ans jeden neuen Besitzer übergehen , «nd
zwar so , daß allemal nur derjenige , wel¬
cher in dem Zahlungs - Termine dir Grund¬
stück « besitzt , die darüber ausgeschriebene»
Anlagen zu entrichten schuldig , und des»
falls keinen Regreß an den vorigen Befiz-
zrr oder den Verkäufer zu nehmen berech¬
tiget ist ; dagegen aber auch , wenn ein
Grundstück nach dem ZahlungS » Termite



Mer darauf eesarLietr « Anlcge , und »he
seidige wirklich berichtigt wo ^ e -r , vrräuf-
srrt würde , der neue Besitzer diese UMge,
da solche , schon vorher fällig gewese« , zu
bezahlen nicht gehalten ist , sondern deshalb
dir Nngrhr von den Bryksmmekden grklö-
rig beschaffet ur>d die Bezahlung aus dt«
Kaufgrlders grsuchct werden muß.

6) der;enigea , die zum Brgräbniß des
ÄchuIdnrrS geborget baden;

«) der Arrztr , Wundärzte und Apotheker, ft»
weit ihre Forderungen dir letzte Krankheit
des Schuldners betreff «-- ;

F ) der Dirostbotea , dir sich zur Zeit des auS«
grdrocheuen Ecncurses noch in Dienst de»
funken , weger ihres Lohns von dea Hey¬
den letzten Jahre « vor dem Loucursi;

g) derjenige « , die für Saatkorn zu fordern
heben , daS erweislich in des Schuldners
Land in dem Zadrr gefärt worden , da brr
Tvncurs eusbricht;

d ) derjenigen , dir zum Bau und zur nrth»
« kudigen Busdeffrung eines Hasblungs»
Schiffe - «rwrislrch in den Heyden letzten
Jahre « vor dem Eoncurse Koste« verwandt.
Doch haben diese nur eine fpeciellr Hypo,
thrk an dem Schiffe;

!) der LeudrshrrrsÄaft , der Eomwüne »,mildes Sciftuogrn , Mintrrjätrnen , Cu»
rauben , ia dem Vermöge » dnjroigrn , die
ihre Güter und Einkünfte erheben und
vrrwaltea , und zwar vom Aogrnt 'i ck der
Bestellung eines solchen Verwalters frem¬
der Güter an ; imglrichrn der Herrschaft ! ! ,
chrn BruchgNber rach de« öato der Vrrur.
theilung in dieselben ; und der BbzugSzrl.der von dem Jeitpuocte an . da vor der
wirklichen Auszahlung und Adftudang von
Gelder « in fremde Territorien , die Asga»br dason und dir Entrichtung der Abzugs»Gelder , vor» Ldlichfreyeu key derCasivrr,«o» den Pflichtigen bey dra Br - Rte » hätte
geschehen müsse«.
z ) Unsere LanLrSvaterliche Absicht , denEredit Uns rer getreuen Uaterthaoea in traNemteru Vechta und Cloppenburg zu sicher »,und die EvncurS . Prozess « »bzukürzr » , wirdour dann erst in ihrem ganzen Umfange rrrei»chet sryn , wen» die ä 'terea Hypotheken , und« tt ihnen alle Vorzugs - Strritigkeite » vrr,schwuudr » And; und Wir habt » bas Zutrauen,

zzo - ..
baß Gläubiger « nd Schuldner bemühet sm« erden . zu diesem « ohlthatigen Zwecke svgMmöglichst mitzuwürkra . Damit abr - krj »de» dir Umstände hindern , seine frühere« h»,pothek- rischen Recht » Auszug,den , barm gnkrä ' ke : werde , so welleu Wir , d - ßteyjebm,Gr ichte «eben dem , Z . r . gedän tru PfM,Protokoll , für dir ä teren Hypoth ke» em d«,sondrreS Haupt «nd Extrakt , Buch a«

Januar 1807 errfftlet wersr . ^
4) ALr , mit Hypotheken , welcher Art jl,auch find , verschenk G äuUgrr ( Llo ^ tiei«

§ . 2. benannten Hypotheken ausgenvwmo)müsse» vor de « istr » Januar rgoz dieDttPmente , welche sie darüber in Händen habe«, j,
Original oder beglaubigter Loschrift dem ti»>kommendeu Zugrosßste » einlieser « , ober ihn
stillschweigendes , i» keinem geschriebenen Cs»,tracte gegrüudrten Hzpothrkeu und Vorzugs¬rechte schriftlich aazeigen.

L) Dikse Anzeigen müssen aber den Gru »ibrr Schuld ( causam äebenüi ) uvd baß til
Schuld schon « ürklich vorhanden sey , enthel,ten . Auch muß die vrrhypothrcirtr Su««k
bestimmt genannt werben . Kann das letzte«nicht geschehen , so muß der Grund dazu »erze,
leget sryn.

6) Der Vor - und Zuname , der Wohnort,
und kSes , was zur genaue « Beztichauvz bei
jetzigen wahren Schuldners dienen kaun , «ußans den Eingaben zu ersehen seya. Hätte ab«
brr Schuldner seive Besitzungen von eiaem »n«
der» ererbt > so muß auch des Erblassers Ne¬
rven angrzebc « werde » , damit dir weiter auf
dieselkeu GLttr zu ingrossiern - rv Schulden nicht
unter vrrschisdeue Namen komme «.

Die Folge rtaer bemerkte« NschWDt
hier ! « ist , daß die Eintragung unterbleibt, usd
de Eingabe zurückgrgebr « wird . Bleibt des
Versehen unbemerkt , so t ägt der, welkeres
beging , alle rachthMzr Folgen , die in Z»
kunst daraus ertstrhen«

7) Gesuche und beglaubte Abschriften sob
eher Dokumente , dir zu diesem Zwecke emze«
reichet « erben , find auf ungestempelte« PeM
enzunehmr « ; es solle » keine Kosten für deren
Eiutragung berechnet werben , «ad die G!a«oie
grr habe« blvS de« Neimen ihres TevvlliraA
tigteo , de« fi« is dem Orte , wo der JngroW
wohnt , bestelle« müsse « , um die Dokumente,
und Gesuche zurück zu nehme» , ««/ de« king«



ht « Egebrn , weil kein Gericht fich mit der
» rrsrnduog derselSro au ander e Orte befasset.

L) « uf solche Eingabe » «ab Dokumente
» »merket der I grosfist deu Lag , da ftldige »in.
gereich . t worden , mit dem Beyfugen : Jum
Hypotheken . Bach. Er sorget , » b««n dasür,
daß selbig« in dir Haupt - und Extrakt » Bücher
»er älteren Hypotheken forderest eingetragen
« erden ; er attestirrt hierauf die geschehe » . Ein.
tragung auf denselben, nab gilbt seidige arr die
Bevksmmtndrn zurück.

y) Diese Eintragung in das Hypothrken-
Buch dienet nie zum Beweise der Richtigkeit der
Schuld , sonder« sie erhalt dem Gläubiger bloS
dir hypothekarische « Mchte , dir er vorhin schon

Dievrdnung , worin dieJngrvfsisten
diese Forderungen in die Haupt » und Extrakt»
Bücher der älteren Hypotheken «mgrtragea,
hat »af das Borzugs recht Key Concarsen ketnru
Eiafluß , sondern « >«- s -irv in vorkommende»
Fällen gchtzlich drs-i «mt.

ii Mtt de» grst - n Deermber 1807 « er»
den diese Hypothek«» » Bücher gänzlich geschlos.
fr » , uld » r ; daun srirr , vor dem ist »« Za»
riuar i8c>7 eatstanbene Hypvchrk zur Emtra»
gmg in SöS Buch brr älteren Hypotheken vlcht
ri >-gezrdra hat , ist davon gäazttcy aurgrschlos»
sen ud s-eirrö hypothekarijchkN BrrzugerichtS
verlustig ; doch bleibt er »hm u ^ bevomseu , btt-
srlbe im Pfand . Protokoll ingrossi -r zu lassen.

12) Wkuo mit dt « Kisten Leermbrr 1L07
dir Bücher für die ältr : « « H -,prtyeken grs los»
sen find : fv soSrr die Jngrossigen , so datd « l»
möglich, « uS den Exl - act - Büchern briseldr«
dir ganze Summe der Schulden , dir sich dar .»
von ttve « einzelnen Schuldner sinket , in di«
Extrakt - Bücher der Pfaus . PtvrocoÄr auf der
Schuldner Namen übertragen . Doch fish sie
auch schuldig , vollständige Extrakte aus den
Büchern der ätteren Hypotheken , gegen d,e Ge¬
bühr , zu rrtyeilen.

13) Vom ist « » Zavuar 1303 « « rrthrilet
Unsere Rrgirrungs - Eanzley keirt Nvrstvriu
mehr , und von solche» Tage an iduneu alle
früher erlaagteu hypothekarischen Reckte ivgers.
firet « erden. Durch d» -e I groffttio » gehtaber das altere Hypothekar . ,che Vorzugsrechtverloren.

14) Auch « erden vom lsten Iapoar 130?« t di-Migen neuern SchuldfordttUagr» zu»

Jvgrvssation angenommen , denen der Schuld»
«er ausdrücklich eine Hypoth « k evnstttuiret , oder
in deren Jngroffation er m . llizt , welche- aber
brschriviget werden muß.

i - ) Vom iste« Jauner 1807 an , giebt
nur in dem einzigen Falle eine neu constituirte
Special Hypothek ein Vorzugsrecht , wenn ter
Schuldner , nachdem schon ältere Schulden auf
ihn irgrosfikt «sorden , noch ein Grundstück an»
gekauft , und dasselbe dem Verkäufer für bas
Kau ' geld , oder einem andern Gläubiger , der
das Kaufgrld ganz oder zum Thtil dargrliehrn
hat , für bas Darlehn zur sprcielle« Hypothek
verschrirden hätte , «vd dies namentlich im
Pfand - Protokolle rogrosfirrt « äre.

lü ) Jmgleiche « « erben alle di« Fort «,
rnngru sofort zur Jogrossktion zogelsssen , die
vom rstrn Januar 1807 an riech der bisherigen
Verfassung ein gesetzliches Brrz >' gerecht gehabt
h -den würde « .

17) Sa blich mögen auch Forderungen , die
schon v . r Le « isten Januar 18 «7 eutstanden,
uns mit keiurr Hypothek versehen waren , ss.
gleich i -rgrossirt « erden , wenn der Schuldner
nach dem isten Jauutr 1807 eine Hypothek
lonstituirtt , otzer in drr Jogross -tion willigt.

iS ) Vom isten Januar izog s« werde«
alle und jede Schu !dford « iungr « zur Jngrosss-
tisu angkLommen , sie mögen herrührrn , « uS
welchemGrunde sie « ollen , e - mögen Hypo»
ttzeken beftimMtsry« , oder nicht , und es be»
darf dann in keinem Falle mehr die Liurvilli.
gur- g des SchuldkerS zur Zngroffstio « ; doch
gr -chikl,kt wie im Z . 13 . des Prvceß . Regle»
merttS v . m rasten März igor verordnet wor.
den , dkLsenigen , auf welchen die Isgrvffation
biwirkt worden , sofort die deSfällige Mitthet»
lkNA.

19) Es kan« sowohl auf unbewegliche , als
bewegliche Güter ivgrosfiret » erden ; die Zu»
groffatiou muß aber bey dem Gr ichte gesche.
h - u , unter dessen Gettchrszwauge hie Güter
strhen , an dir der G äab grr sich halten will.
Er ka ? n daher auch dieselbe Forderung bey ver.
schisdtvev Ge ichte» i«grvsfi>rr w«rdtn»

Lv) Die Jngroffation girdt nicht« « riter,
als ein VorzugsrrLtt , beweiset aber nicht die
Richtigkeit der Forderung.

Li ) Wrr die JngrvMtlsv vrrlaugt , kann
baS Ottzinsl Dicument worin seine Forde,
rmrg sich gründet , einrUchr « , oder such , wie



kV § . IZ . bkkProceß . RkgleKMs bestimmt ist,
mündlich zu« P - owcoll dry dem Zngrosfiftr »,
oder in einem , an de» Gericht gerichtetru Ge«
suche, um die Jvg -' sssario» Litte». Vrrr unvrr,
brirfte» Forderungen Werden such specificirte
Rrchnung/n zur Zngroffatisn « ugenommes . Bry
dieser verlangt wersendes Jsgrvffation ist übri«
gr -rs ehe« das zu bssbachtra , was oben § . 5.
und 6 . in Hinsicht der älter« Hypotheken ver.
ordnet worden.

sr ) LSe zur Zugrossatisn rrszrkvmmrse
Stücke werde» von dem Jngrsssiste» « it krA
Lag « , der Stunde und Minute , da sie ringe»
gehe» find , bezeichnet , und , wenn sie ringe,
trage» find , mit dem Atteste der geschehene»
Jngrsffation zurück gegeben. Bemerkt brr
Gläubiger hierin «in erhebliches Versehen , so
muß er dies sofort de« Gerichte ««zeigen.

rz ) Wer etwas ingrosstrev lassen will , muß
im Wohnorte des Jngrosfistr» einra Gevoll»
mächtigtrn benennen , der das Zngrossatio -iS»
Dokument empfängt und die Koste« berahlea
ssL ; den« die Jngrosfistr» werden kein Docu»
ment außer ihre « Wohnorte versenden, und sich
dafür verantwortlichurschen.

»4) Z» Rücksicht auf den Gebrauchdes ge¬
stempelte« Papiers bry Jngroffatioueo , ist al,
les ds» zu bsfslgL » , wss die darüber erlassene
Verordnung verschreibt , « ob dir Gerichte wer«
den angewiesen , dry entdeckten Mängeln rach
dem Inhalte dieser Verordnung zu verfahren.

25) I « JsgrossiKen find befirSt:
a) bry Unserer Regirrungs - Crnzley, der

Grrretair Wienken;
b) bey dem Landgerichte zu Vrchts , der Se«

cretair Verding.
c) bey dem Landgerichte zu Cloppenburg , die

Srerrtairr Becke ring und Bitter nach
den ihnen zugetheilte » Districten;

ä) bry dem PattiMonisl . Gerichte zu Dmk.
läge , Anton Hisrich Balmann;

e) bry dem Patrimsnial - Gerichte zu Essen,
der LsnbgknHtS- Srcretsir Becker ing
zn Cloppenburg.

Nur « kein diese , und die von ihnen in Brhin,
drruugS . Fälle» Sudstituirte , deren Namen in
ihre« Wohnungen zu erfragen feyn soLen , «eh,
men Stücke zur Angrvsssüon s» , weil sonst Ir,
rungrn über dir Zeit brr Eingabe unvermeidlich
find.

sü) Asm iftrn Januar 1807 «v rrthrilrn
die Jngrsssisten auf Verlangen Jugroffation - ,
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Extrakte; dsS heißt r fit geben VerzeichM, -h
ler Zorderuuge», die auf einzelne Schuldner i«.
grossirt find , und haste« für dir Richtigkeit du
von ihnen uuterschrirbrue » brglaniigttn K«.
zrichsiffr.

27) Eine kugrosfirtr Schuld wird in d«
Rrgrl nicht «n- rrs getilgt , ats wenn der recht«
mäßige Inhaber des Zngrsss«tisus - Dorum»,
teö suf diesemDokumente schriftlich erklärt, d»L
die Tilgung geschehe « könne. Bry dem M «.
ge der Schuld « uß er dies bezrugr « , us » -ee
Schuldner die Tilgung sofort b . y zoM.
B üchr beschaffe -' .

28) Wird ein JogrvffationS - Dttüimt
verloren , jo darf die Tilgung nie ander- geschr,
hen , al» wen» in einem , nach vvlgäuzign
dreymaUgrr gerichtlichen Brkavntmachuug «».
gesetzten Kngabetermia, Keiner Assprüchea«
die mzrosfirte Forderung angegeben hat. Die«
Prvclama , welche» jedesmal dsS Gericht ««,
läßt , bey dem die Jngrossstion gescheht » iß,
wird zu Oldenburg, in brr Kirche de- Wob»«
orts de» Schuldner- , und in brr nächst -«»»«-,
barten publicirt . auch in die Oldtnklirgischea
Anzeigen eingerückt . Wäre rS wahrschewlich,
daß auch Auswärtige an dir ForderungAasprü.
che Härten , so muß das Proclama auch in a».
der» Färbers bekannt gemacht werde ». Nie ist
der Angabe' Termin früher , wohl »de« später,
als sechs Woche« nach brr ersten Publikation
anzusetzro. Die Kosten , dir die - Verfahre»
veranlaßt , trägt der , welcher bas Dokument
hat sdhäsden kommen lasse» .

2y ) Dir IugrvffativuS - Extrakt - » «»d
Lilgungs - Koste» werben bey dem Odergerichte
nach der dort üblichen Laxe erhoben , als:

u) für dir Jrgrossativn einer Forderung bi-
zo Rthlr . iüLl . 24 Grote.

b) über Zv bis 50 Rthlr . incl . 30 Grote»
c ) über 50 bis 100 Rthlr . ivcl . Zü Grote.
<!) über 162 bis soo Rthlr. ivcl . 45 Krott

und so ferner bis zu jedes folgende hu»«
drrt Rthlr . y Grote.

e) Eopial > Gebühre« werben für den ersten
Bogen nicht bezahlt , für jede» firner»
Bozen werden aber l2 Grote erlegt,

t) Für dir Tilgung wir» die Hälfte brr3«'
grsssations . Gebühren , jedoch mit «uk
schluß der Copialie » , entrichtet.

§) Für eme« beglaubigten , von btA Zngtvi«
fisten unterschriebene« , Jngroffatissk
chcknet ZS Trott . ^



M Für t 'nrn «ich! beglaubigten 24 Grote.
L) Fär di, FsrtsttzMg eine- seglLusigrenSx>

rrrctS 24 Grs « . . . . , . .L) Für ' ir Zortsttzungeinr - nicht brglaubig-
tra Lxtract» 12 Grote.

!) Für dr -- zweyten usd jeden ferner» Bogen
der ExrractS werdeu überde « rs Grote

-estei -rrrt . , , .30) Bty den Land » und Pstrimonial - Ge-
-richte « firb alle odize K -sten um «isen dritten
Lhrii g««ngrr,o »d et werbe» demnach .gedachte
Srdührrn mit zwry Drittheilen der bey der Re»
aieruvgtkEsszlxy-üblichen Te^r erhvt-e^»

UriuAeiich Mstrrr eigerchändlgra Namens«
L « tkrsch-ist » sd di?g« drnckttk Herzlichen In«
stegr !- .

Grgrbm auf de» Schloff« zu lülbenburg , de»
zr-n M«y 1806.

p e t e p.

Sr . U . D . 8e » tz.
Vor- edrnbr Verordnung wird auf Requi»

Ws » de- Herzog !. Holstein Oldrrbargischra
chan - rricht- zu Lloppeuburg den - iugesessene«
dieser Provi-z, welche -r solche zu wisse» dienlich
sep» Ärmte , zur Nachricht bekannt - »« acht»

Lunch , des 9 . Rpni 1807.
Ostfrirfischr Regier««- .

28. BbschirdSanzeig «. Da ich «icht
im Stande war , persönlich Abschied nehmen
zu könne« , so empfehleich mich alle« « eise»
Verwandte« , Freunden und Bekannten gchsr»
samst, und bitte um ihre fortdauernde Freund»
schaft und Gewogenheit. Desjenigen aber , diemir ihre Freundschaft und Ldeiluahm« in « einer
traurige« Lage auf- lebhaftsteäußerten und be»
wiesen , statte ich mit dem grrührtrstr« Herze«den invigsten Dank ab.

Frirbeburg , am iü . April 1827.
H . E . Menke«, gedorne Schnedermanu.
29 . Ls ilt 2« Lmäe» In einer äer nsli-

runALreiclrsten Le^enäen äer 8tsät , ein mitvieisn Lowmoäitüten versokenes ^ «Kokons,^vorin seit lavIen ssiiren ciie LisenliavälunAgetrieben vvor- en »nä noch Zetriebev v -irä,suk ü dir io salireo »ns äer Lsnä 2» rermie-tde« ; vode ^ rur ^ »okrickt äient , 6»5s äsrLlietlismaau ilie »och vorksnäene vndesctiä-- , - ts Lisen uoä sonst 2N äiefem Hsnäsl §e-kün^e l^ aarvei» xsgen äeo Lvkaukspreis unä
( No.
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dssre LsrahIaoZ übervelunsv wuls . ^ «r
hievon Oebrsuck machen lrsnn , deliehs ücd
dezr «ism Lstlis - (^»onclilsten Lauer in Lm-

-äen 2» msläeo » hsz - velcdem Ort vnä 8tet-
Le unä «iie nÄkereo Lonciitiooe» ru er/alu -ev.

30. Nachdem am 27 . März c. , dt- Abend»
vhugefähr zwischen 9 und ro Uhr , au- dem
Hanse der Wittwr d«S weyl. Kaufmann- Wön-
rter , und Msr aus Dir Bordttstub « am Markte-
folgende Sachen , «lS:

r ) ei« geldbuuter Frauen - Kleid,
2 ) eia blaubuntrs dito.
3 ) « in werHzestkriftrs Kleid,
4 ) ei» « sLener Frauen » Rock,
Z ) ei« - reiner Rock,
- ) ein wrißesttuner Rock,
7 ) eise « ristr Schürz« und MZtz «,
8) eisige darrte eattuse Tücher ««- g-«

drrEte SchAkzrn,
9 ) rivigr bunte Schnupftücher,

dirdischerwtts« «nttvrudt worden; als wird slleü
- enjemgeu , « « lchea etwas davvu zu« Verkauf
anzedotru « erde« mögt« , hiedurch aufgrge^e»,
sslchr, öey Strafe derHelerey, «mzuhalteo, und
dem Magistrat dLvs» Unze ge zu Ihn».

^ »ricll in Luri » , den il . April 1807.
Bürgermeister und Rath.

zr . Da , wegen Erdsuung riner » eüe« Til¬
le za Böhmerwold, die Fahrt für eine kurze
Zeit gehemmt « erben muß , so wird solches dem
Publirs hiedurch bekannt gemacht. Zur « eh»
reren Sicherheit solle » auf den nithiger Stellen
so lange BaÄen gesetzt « erden , bis derselbe
völlig wieder fahrbar ist.

Böhmerwold, den 14 . April 1807.
B . Ontjrs , Syhl ^ chter.

zr . Nachdem über len insolventtu Nach«
laß de- weyl . Schutzjuden Meyer Rsbr » hie«
selbst , per äscretuw äs 14 . April c . der Con»
«ur- «rkaunt worden ; als wird de« Schuldner«,
welche bry dem Gemeinschulbnrr Pfänder ver¬
setzt habe« , hiemir aufgegeke « , selbig« in vier
Wochen bey dem Schutzjudrs Msfts Joseph
Balli » «inzulLse» , unter der Warnung : daß
sonst mit Veräußerung derselbe» verfahrru « er»
den wird.

Lunch ill ( luria , den 14 . April 1807. f
Bürgermeister und RZthh

zz . Da « r6ir Stück des dritte» Baude-
Her Gemeinnützigen Nachrichtenenthält:

1) Einige Vorschläge zue Verbreitung de-
l6 . Eee » ) Holt«



Holz , Anbaues ; « einen s »te» Lands¬
leuten zugeeignet»

S> Die Schutzblattrru.
S) Rüg,.
4) Extrakt au - eme« Briefe au - einer sehr

gesunde« Gegend in «nsertr Provinz;als Beytrag zur Sprüchwörtersamm«
laug.

5) Orfftntliche Prüfung drr Schüler brr ls»
teisifchr » Schule in Leer , de« 23ste«
« ud 24sten März , « ingrsaudt von ei»
rügen F runde « der Jugend«S) Verschiedenes für Orkonomen.

S4 . Vom Stadtgerichte zu Aurich wurden ans
Ansuchen des Schustermeisters Anthon Jürgens , al¬
le und jede , welche auf das durch Prosocantm von
dem Kaufmann Julius Dlederich Martens , vermö¬
ge gerichtlich geschlossenen Kauf - Contracks äs ztenNovember l8o2 , privatim angekaufke Viertel - Hauscum svnexis an der Nordcrsiraße hiesclbst , aus ir¬
gend einem Grunde rin Ggcnthums - Pfand - Dienst-
barkeits - Benähernngs - oder sonstiges Real - Recht
zu haben vermeinen , jedoch nilt Vorbehalt der Ge¬
rechtsame der ins Feld gerückten Militair - und denen
gleich geachteten Personen , hiedurch cäictslltsr citi-ret und abgeladen , gedachte ihre Ansprüche und Fo-
dcnmgen innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem
auf den 4. May nächstkünftig angesehen pcrcmtvri-
schen Termin , des Morgens 10^ Uhr auf dem
Nachhause Hieselbst , entweder in Person oder durch
zulässige Mandatarien , wozu die hiesigen Justiz -Com-
missarien , Stürcnburg , Dttmcrs und Mmcke zu ad-
hibircn, anzumelden und gehörig nachzuweiscn , unterder Warnung:

daß die Ausscnbleibenden mit ihren etwaigen Real-
Ansprüchen auf das Haus curs Skroexis präelu-
direk , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferlegct werden solle.

8i§ ULMM Surick iv Lurla , den Igten Februar
1807.

Dürgermcistete und Rath.

SteEbrref.
r . Drr Kolonist Zrnn Ssmmrrs vom

fthwarzrn Wege odrr Mohrdorss unter WicevR»bur , im Auricher Amte , 48 Z -chr alr , kleiner
Statur , blasser Gesichtsfarbe , weder stark»««och schwachen Körperbaues , mit braunen Ha «,reu , hat sich am 3 . Januar aus seinem Hause,angeblich in blvßea Strümpfe «, oh« Huth und
Halstuch , in einem greisleinenen alte « Brustlatz«

und blaue » büffrlboM alte » Hosen entfernt.Da nun derselbe wegen , rivem hvgZMsch«« Soldat «« dry drr Desertion grlckstckttW,stenz, in U- terstrchung ist : so werde« hiMsämmtliche Gerichtliche Behörde » biefte ProMergebenst sub ablatio »« recivroeorum reguirirt,ans den ku §ltivum vi^ irreu , und denftibe »,
'

faSs sie ihn habhaft « erben können, « » deiAmtgericht hieselkst verabfolgen zu lassen.
Aurich im « mtgericht » , den 28. März izm.

Lelting.
Verlodungs » Anzeige ».

I . Nit LutriwwunZ bez-äsrseitigeirver-tkev Litera , reifer ! vir unsere Verlobungallen unsern rsspectlven Vervsnrlten ms
Heunäen bieriurcii erZebsnü an , uns re-cornlnanälrell uns bez-äerseits eiere» 6vv »-
^ snksit.

Lmäen , äs » z . -Zpril 1807.
6 . LvAsrarnns . sZlbsrtur Ilinev.

» . Es haben sich mit Zustimmung veriodt:
Jan FrestMüüN. Ljsbreudina Betritt.

Emde » und Wiekeisum , de « io . April 1807. ^
Z . Unsere «M L2 . dieses gkschrhevt Lttls - ,Lung und nächstens zu vollziehende eheliche Be» s

bindung , mache« wir unser« Gönner » »»dFremu
de» hiedurch pfiichtmäßig bekannt.

Emden , den 14. April 1807.
A. Folckers . I . I . Spiegel , Uhrmsstt.

4 . Urnrre Berlodung Hades wir dir Ehre,
vnsrru Br-serwardte » und Freunden hiedurch
pflichtmäfig anzuzeigen.

Leer und Brrwro , den 14. April i -o?« .M . « . Macken . Z . H. BKL

Heyrarhs - Anzeige.
r . Unsere am 6. dieses vollzogene ehelicht

Vrröinbirng , haken wir die Ehre , allen «vs»»
Verwandte « «nd Bekannten hiedurch avznzriM»

Dorrnburg , den 14. April : 8o?.
H . O . Groeneveld . « . Brhreubs.

Geburt » - Anzeigen.
i . Am 8 . dieses wurde meine Frau vo»

ihrem vierten Mädchen , wovon z «och am
brn , glück .ich entbunden.

Wlttmuud , den io . April 1827.
I . L. Ianffe -.

s . N« 11. dieses , bec Mittags i - M,
wurde « eine UrbeFrauglüMich voueine« » »^



»Ettk Knaben tvtbuvde « , welches hiedurch
« ein«» Verwandte» , Freunden «ad Brkakntru
» rgebevst aazeigr.

Brada , drn IZ . April 1807.
H. Meyer , Zoll » Toutrollmr»

z . Dir glücklich! Ektiindung meiner Fra»
von einem Sohn « , mache durch dieses vuser«
Verwandt «» und Zresuden ergrdrnst bekannt.

Bonds , drn iz . April 1807. H . Borlse ».
4. Heute wurde Meine Frau vs» einer ge»

snndea Tochter glücklich rutvuvden.
Amich , de « 17 . April 18^7.

von Hkff« S«N»

lL s d e s f ä l l e.
1 . Nach einer beyuahr lojährigen vergnüg¬

te» ehrliche « B « >bivdLr>g , ertschlumMeetr heute
sanft und selig , « eia herzlich geliedter Ehr«
wann , der Prediger Estneiiu » Jacobt Brill . im
Srflra Jahre stiries Alters . Vhvrrachtet seiner
körperlich«« Schwachheit , bot er alles auf , hi»
an seinen Tod seine Pflichten zu erfülle» , und
selbst jüngste« Ostettag hat er noch zwrymal de»
Gottesdienst verrichtet.

rz Jahre hindurch stand er i« Dienst sei¬
nes Herrn und HriisntzrS auf der Z»sul Nesser-land , und nächstdr « 41 ^ Jahr zu Simons¬
wolde. Er verkehrte in dem süßen Vertrauen,
oft wesentliche Z üchte seines Dienste» gesperrt,«nd Seele » vor dem Herrn zubereirrt zu habe« ;und starb getrost daraus , i« stiller Ergebenheittu den Wille » feines Gotte », und in Erwartungdes Lohns , dru der Allerhöchste seines getreue»Diener » verhrißm hat.

Simonswolde , drn 4. April1807.
Engel Meinls , Wittwe Brill , für « ich undi« Namen der Kinder und KiadSkiader

des Verstorbenen.
s Unsere gute Mutter , EkeZtzrn , Wittwedt » Kaufmanns Brhrrat AlbeetS , starb am7ttn dieses a« Leu Folge« einesBl «tfiurz,t »scheinem Stägigrn Krankenlager , i« 7sst« n Zshre

zeige « w ! llru
h ' rmit schuldigst a»,

Norden , den y . April 1x07.A. E . Metts . Sl . « b. « pkena.Hurte verßard zu « einer und meinerKinder mmgsirn Leidwesen , «g einer gänzliche»
^ ,EEraftuuß , rm öystru Zshre seinrö Alters,
^

^ vittgEedter Eh^ ann, der LciartiermeisterZ. H» Schwärt ; welches nicht habe verfehl,»

SSL

wolle» , meine» Nnverwaudr «« »vd ZrerrnLe«
hiedurch ergebenst «vzuzergen , ersuchend , mich
mit Coudolroz , Schreibe » zu yerschvurn.

Emde » , den g. April I8 <l 7-
S . E » va» Sagten , Wittwe Swart.

4 . Abermals müssen wir unser» sä« «ertli¬
chen Anverwandten und Frennden hirmit , unter
Brrbittuvg der BrylridSbrzeug -nugen , bekannt
machen , daß wir gestern M » rge« , « m ohugefähr
S Uhr , auch unsere zwepte Lvckttr , Friederike,
an bössrtiZru Friese !«, »sch pasttägiger Krank»
heit , irr ihrem beynah voLendeten drittev Jahre,
Verloren habe».

Norde « , de» rr . April 1307.
LudinuS uud Zrsu»

z . Vr ^äsA mi-iäsA äen Z . -^prii em flris
Dir , vve-rleeä in ^eisAUrn vLLtz Noeäer en
6rootwos «ler , 8 »rm!Le XIssto , vs»
Lvvier , in lesven Lakoemsker alörsr;
2^ stiert' üoor vervnl au krs ^ten , en is vuä
^evorsteo 80 Issrev en Y Dagen ; 6it vcor
Qus uvA treuri ^ stert^evsl , mssken ^ oor
ckeeren »an alle ovLs Vrienäen en Zoeäe
Vrienäerr beioevä.

^ew ^um en Lmäen , «len 4 . ^>pri ! I8v7-
Vs Llinäerev en Kiväs - kontiere»

rler Overieestenen.
5. Da «S dem Slllreginer gefallen , vuser»

klriuen Geh » , Hajo Behrens , in einem Alter
von Z8Wochen «nd Z Lagen , « u< dieser Welt
«bzrrfordrrn ; so haben wir es hiedurch unser«
Freunde » und Verwandtr » drkannt mache«
wollen.

Zerr , des 12 . April 1807.
Carsian Garrels . R . E . Garrels , geh. Bus.

7. kleäen »vonä vm 7 I7ur vverleeä vn-
re Noeüer , 6roet - ev OverZrootmoeZer,
WIlce Leen ^sn , ^ehooren kennin ^ , na»
eene IsvAÜULrige toeMeemenäe verLvskkinA
van levensllrscdten , in cken xr^Lev Ouäer-
ckoin van 78 ^ssren : geeven ckoc r üeeren
tkans Zedi-lliki^ keo hier vsn kenn !«
»an vnLe Vrienckeo en löellenclen , ver^ oestev
intustetten vsn hrisvev vsn Kouv/de ^Isx ver»
tchoonä te hieven.

I.eer , cken iz , -üpril 1807.
V^arnüer öeevllev,

uit aller vssrn,
8 . Es gefiel dem gute « Gott , unser» ge¬liebten Ehemann , Vater und Großvater , de«

Gärtkrr Johann Jacob Börner , am iz . diesr-
Mo»



ZZS
Monat « , in Bt« 76ske» Jahre sriner Alker«,- urch den Tod au« unserer Mitte wizjusehm««« ab ihn in « ne beff'.re Welt KberzufLhrrn.

Verwantztea und Freunden, die wir hie,
Hurch voa «User« Verluste benrchrichtizen , neh«« lt » gewiß A«thril a« «uftrer Trauer , wovon» ie uns , auch ohne schriftliche B » fich«r»»grn,Lbrrzeugt halten.

Emde» , de« 14 . April 1327.Die «»chgrblkbenr Wirtwr , Kinder uvd Riu»
drskindrr der Verfiordeuen.

^ -y . Am n . dieser MonatS entschlummerte*1 saust , zu einem bessern Jeden , au derBrustwasscr,
sucht , « ei» mir unvergeßlicher Ehemavn und
unser Vater , der Prediger Eduard Viktor« zu

Schärten « -in Irvrrlanb , im Szßeu Jehre sL«es Leben« und im ZSste» Jahre einer sergnäz,ten Sbr.
.Er war «ln zärtlicher Vsttr . rrchtschch .-mlirbrsdrr V ' ter , stand seist« Mitmenschen «itRath und That brp. trocknete, so viel er somit,die Lbränr » der Betrübten , unb unsere Thrj,neu folgrn ih« hinüber än dir Ewigkeit. W-rden Entschlafenes gekannt hrt , wird unsereLj>rä-nen gerecht Süden»
Fried« sey mir seinem Staube!

Lchörtev« . drn iz . Avnl 1827.Die nachgedliedene Wittwe , Anne M <HVictors , Heb. Cordes und dere » Ai»dt»

B e f 0 e - e r tt tt A.
Der Ugttlieseon , Siegfried Anrstt Bomer , ist alsOonäucteur nnd Feldmesser in hiesiger Provinz angestellt , und ln gualltrite lnEidespflicht genommen.
Aurich, am n . April , 307 .

Ostsrieslsche Krieges r M»d Domakne » -Gammer.
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